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Telefon 0 7121/97 93-0

Gemeindehalle Walddorfhäslach
Sonntag, 18. Oktober 2026

11:30 bis 17:00 Uhr
Gemeinsame Eröffnung um 11:30 Uhr mit 

Bürgermeisterin Silke Höflinger und
der Leitung der Austellung Herrn Wolfgang Prause

Ausstellung und Verkauf
Eintritt frei

Bewirtung durch den Schwäb. Albverein

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
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Bike-Park 
Pump-Track 

 
Workshop am 04.11.2026, 16:00 Uhr 
für Kinder und Jugendliche im 
Foyer der Ballspielhalle.  

Eure Gemeindeverwaltung. 
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Gelebter Klima- und Umweltschutz für unsere Gemeinde  

Pflanzen Sie Ihren eigenen Baum  
oder mehrere Bäume für Ihre Kinder, Ihre Familien, für unsere Gemeinde  

und die nachkommenden Generationen – sie werden es Ihnen danken.  

Nachhaltigkeit ist unsere Lebensgrundlage 
Sehr verehrte, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

hiermit möchten wir Sie sehr herzlich zu unserer Baumpflanzaktion am Freitag, den 16. Oktober 2026 um 
15:00 Uhr an unserem nächsten Bürgerwaldstandort VI „Himmelreich“ sehr herzlich einladen und freuen uns 
auf Ihr Kommen und über Ihre Teilnahme.  

Der Weg zum Bürgerwald ist gut ausgeschildert und kann zu Fuß oder mit dem Fahrrad gut erreicht werden, 
was auch auf dem nachfolgenden Planausschnitt ersichtlich ist. Nach einer offiziellen Begrüßung meinerseits, 
dürfen wir bei der Pflanzaktion auch wieder unseren Revierförster Herr Friedemann Rupp sowie Damen und 
Herren Mitarbeiter unserer Technischen Betriebsdienste und des Rathauses herzlich willkommen heißen, denn 
sie helfen Ihnen beim Pflanzen der Setzlinge, die wir selbstverständlich kostenfrei zur Verfügung stellen. Auch 
das erforderliche Handwerkszeug steht für Sie bereit.  

Darüber hinaus sind auch wieder Baumkletterer im Einsatz, damit Kinder und Erwachsene die Höhen der 
Baumwipfel erklimmen können. Besonders freuen wir uns, daß der Elternbeirat und unsere Erzieherinnen und 
Erzieher unseres Waldkindergartens dankenswerterweise erneut die Bewirtung mit Getränken und Imbiß 
übernehmen werden. Eine Anmeldung für die gemeinsame Waldpflanzaktion ist nicht notwendig, doch wir 
freuen uns, wenn Sie uns Ihre Teilnahme unter der Mailanschrift baum@walddorfhaeslach.de bis Montag, den 
12.10.2026 mitteilen könnten.   

Am 13. März 2022 haben wir mit einem schönen großen Fest an der 
Sulzeiche diese gemeinsamen Waldaufforstungen anläßlich unseres 50-
jährigen Gemeindejubiläums begonnen – mit dem Ziel gemeinsam 5.555 
Bürgerbäume in 5 Jahren zu pflanzen.  

Seit dieser Auftaktveranstaltung wachsen unsere Bürgerwälder mit jeder 
weiteren Herbstbaumpflanzung. Im Frühjahr kommenden Jahres werden 
wir diese gemeinsamen Aktionen der Waldaufforstung ein letztes Mal 
durchführen und mit einem schönen Waldfest abschließen.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und über Ihre Teilnahme zu unserer 
gemeinsamen Veranstaltung am 16. Oktober 2026 und verbleiben bis dahin  

mit herzlichen Grüßen                  Ihre S i l k e  H ö f l i n g e r ,  B ü r g e r m e i s t e r i n  
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MUSICAL-AUFFÜHRUNG
RUTH

G E M E I N D E H A L L E  W A L D D O R F H Ä S L A C H
 W E I H E R W I E S E N  5 ,  7 2 1 4 1  W A L D D O R F H Ä S L A C H

Samstag, 31. Oktober 2026 um 14:30 Uhr
Einlass ab 14:00 Uhr. Eintritt frei, wir freuen uns über Spenden.
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WIR WERDEN 100 
FEIERN UND ERLEBEN SIE MIT UNS IHR WASSER 

Der Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe mit seiner 
Betriebszentrale in Holzgerlingen und dem Wasserwerk in Ammerbuch-
Poltringen versorgt als modernes Dienstleistungsunternehmen rund 
130.000 Einwohner in 
15 Kommunen mit Trinkwasser. 

 
Wir laden herzlich ein, tiefere Einblicke in ihre Wasserversorgung zu bekommen: 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Nähere Informationen sind auf unserer Homepage unter 
https://www.asg-wasser.de/de/veranstaltungen/termine/Wasserturm-Walddorfhaeslach.php 
oder unter dem QR-Code zu finden.  

Wir freuen uns auf Sie! 

Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe, Daimlerstr. 1, 71088 
Holzgerlingen Tel.: 07031/74240-0 / Mail: info@asg-wasser.de 

► SAMSTAG, 17.10.2026, 10-15 UHR 
BESICHTIGUNG WASSERTURM WALDDORFHÄSLACH 

 

► Um 11:00 Uhr findet eine offizielle Begrüßung durch  
Bürgermeisterin Silke Höflinger und ASG-Geschäftsführer Rolf Göttsche statt.  

 

Problemstoffmobil
in Walddorfhäslach am Dienstag, 20. Oktober 2026

auf dem Parkplatz der Gemeindehalle 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Das Problemstoffmobil ist wieder im Entsorgungsgebiet des Landkreises Reutlingen auf 
Tour. Dies gilt nicht für die Städte Reutlingen, Metzingen und Pfullingen mit eigener 
Problemstoffentsorgung. Am Mobil werden Schadstoffe, Batterien und Elektrokleingeräte 
angenommen. Viele Stoffe von A wie Autopflegemittel bis Z wie Zitronensäure können 
in Kleinmengen abgegeben werden. Angenommen werden auch Batterien, Elektrogeräte 
bis 25 Zentimeter Kantenlänge, Grundierungen, Holzschutzmittel, Imprägnierungen, 
Insektizide, Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel, Spraydosen und 
WC-Reiniger.

Als Kleinmengen zählen je Anlieferer zehn Liter oder Kilogramm Schadstoffe, 8 Elektrokleingeräte oder Leuchtstoffröhren 
oder 25 kleine Batterien und Akkus. Im Problemstoffmobil ist für größere Mengen kein Platz, da bis zu 200 Anlieferer an 
einem Tag ihre Schadstoffe abgeben wollen. Wer größere Mengen hat, sollte die Abgabe auf zwei oder drei Termine verteilen. 
Batterien, Akkus und Elektrokleingeräte können auch über den Handel entsorgt werden.
Problemstoffmobil nimmt keine Wandfarben – Wandfarben sind ungiftig: Es gibt allerdings auch einige Gegenstände wie 
übrige Wandfarben, die am Problemstoffmobil nicht angenommen werden.
Dispersionsfarben für den Wandanstrich im Innen- und Außenbereich können nicht abgegeben werden. Sie sind ungiftig und 
enthalten als Lösungsmittel fast ausschließlich Wasser. Das gleiche gilt auch für viele im Handel erhältliche Lacke auf 
Wasserbasis, die teilweise auf der Verpackung den Blauen Engel als Umweltzeichen tragen. Die Abfallberatung empfiehlt bei 
diesen Farben, den Deckel leicht zu öffnen und das Wasser verdunsten zu lassen. Zum schnelleren Austrocknen kann man 
den Eimer in die Sonne stellen oder auch etwas Gips unterrühren. Die feste Farbe ist ungiftig und wird in die Restmülltonne 
gegeben. Der grob gesäuberte, leere Farbbehälter kommt in den Gelben Sack.
Lösemittelhaltige Farben: Lackfarben mit schädlichen Lösungsmitteln erkennt man am typischen Geruch. Sie werden beim 
Problemstoffmobil bis zu einer Menge von 10 Litern angenommen. Sind diese Farben nach vielen Jahren aber schon aus-
getrocknet, verfährt man wie oben beschrieben.
Wertstoffe: Das Problemstoffmobil nimmt auch CDs, DVDs und Flaschenkorken an. Die Datenträger bestehen aus dem 
Kunststoff Polycarbonat, der recycelt wird. Die Flaschenkorken werden aufbereitet und als Dämmmaterial wiederverwendet. 
Auch beim Wertstoffhof Reutlingen-Schinderteich können arbeitstäglich und ganzjährig Schadstoffe, Batterien oder 
Elektrogeräte kostenfrei abgegeben werden. Der Wertstoffhof hat montags bis freitags von 07:00 bis 16:45 Uhr und sams-
tags von 08:00 bis 11:45 Uhr geöffnet

Problemstoffmobil 
in Walddorfhäslach am Dienstag, 20. Oktober 2026 

auf dem Parkplatz der Gemeindehalle 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr  
 

Das Problemstoffmobil ist wieder im Entsorgungsgebiet des Landkreises 
Reutlingen auf Tour. Dies gilt nicht für die Städte Reutlingen, Metzingen und 
Pfullingen mit eigener Problemstoffentsorgung. Am Mobil werden Schadstoffe, 
Batterien und Elektrokleingeräte angenommen. Viele Stoffe von A wie 
Autopflegemittel bis Z wie Zitronensäure können in Kleinmengen abgegeben 
werden. Angenommen werden auch Batterien, Elektrogeräte bis 25 
Zentimeter Kantenlänge, Grundierungen, Holzschutzmittel, Imprägnierungen, 
Insektizide, Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel, 
Spraydosen und WC-Reiniger. 

 

Als Kleinmengen zählen je Anlieferer zehn Liter oder Kilogramm Schadstoffe, 8 Elektrokleingeräte oder Leuchtstoffröhren 
oder 25 kleine Batterien und Akkus. Im Problemstoffmobil ist für größere Mengen kein Platz, da bis zu 200 Anlieferer an 
einem Tag ihre Schadstoffe abgeben wollen. Wer größere Mengen hat, sollte die Abgabe auf zwei oder drei Termine 
verteilen. Batterien, Akkus und Elektrokleingeräte können auch über den Handel entsorgt werden. 
 

Problemstoffmobil nimmt keine Wandfarben – Wandfarben sind ungiftig: Es gibt allerdings auch einige Gegenstände 
wie übrige Wandfarben, die am Problemstoffmobil nicht angenommen werden.  
 

Dispersionsfarben für den Wandanstrich im Innen- und Außenbereich können nicht abgegeben werden. Sie sind ungiftig 
und enthalten als Lösungsmittel fast ausschließlich Wasser. Das gleiche gilt auch für viele im Handel erhältliche Lacke auf 
Wasserbasis, die teilweise auf der Verpackung den Blauen Engel als Umweltzeichen tragen. Die Abfallberatung empfiehlt 
bei diesen Farben, den Deckel leicht zu öffnen und das Wasser verdunsten zu lassen. Zum schnelleren Austrocknen kann 
man den Eimer in die Sonne stellen oder auch etwas Gips unterrühren. Die feste Farbe ist ungiftig und wird in die 
Restmülltonne gegeben. Der grob gesäuberte, leere Farbbehälter kommt in den Gelben Sack. 
 

Lösemittelhaltige Farben: Lackfarben mit schädlichen Lösungsmitteln erkennt man am typischen Geruch. Sie werden 
beim Problemstoffmobil bis zu einer Menge von 10 Litern angenommen. Sind diese Farben nach vielen Jahren aber schon 
ausgetrocknet, verfährt man wie oben beschrieben. 
 

Wertstoffe: Das Problemstoffmobil nimmt auch CDs, DVDs und Flaschenkorken an. Die Datenträger bestehen aus dem 
Kunststoff Polycarbonat, der recycelt wird. Die Flaschenkorken werden aufbereitet und als Dämmmaterial 
wiederverwendet. Auch beim Wertstoffhof Reutlingen-Schinderteich können arbeitstäglich und ganzjährig Schadstoffe, 
Batterien oder Elektrogeräte kostenfrei abgegeben werden. Der Wertstoffhof hat montags bis freitags von 07:00 bis 16:45 
Uhr und samstags von 08:00 bis 11:45 Uhr geöffnet  
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Bee-Bot-Entdeckerworkshop in der OchsoTHEK
Nach einer einführenden Roboter-Geschichte mit dem Papiertheater 
„Kamishibai“ testen wir die kleinen Bee-Bots und lassen sie durch die 
Bücherei sausen. Es werden spannende Parcours und Hindernisse überwun-
den und wir lernen dabei ganz spielerisch die ersten Schritte des 
Programmierens. Für Kinder ab 5 Jahren

Anmeldung bitte in der Bücherei, unter Telefon 07127 9266-130 oder per 
E-Mail an ochsothek@walddorfhaeslach.de.

 

Bee-Bot-Entdeckerworkshop in der OchsoTHEK  
 

Nach einer einführenden Roboter-Geschichte mit dem 
Papiertheater „Kamishibai“ testen wir die kleinen Bee-Bots und 
lassen sie durch die Bücherei sausen. Es werden spannende 
Parcours und Hindernisse überwunden und wir lernen dabei 
ganz spielerisch die ersten Schritte des Programmierens. Für 
Kinder ab 5 Jahren 

Anmeldung bitte in der Bücherei, unter Telefon 07127 9266-
130 oder per E-Mail an ochsothek@walddorfhaeslach.de. 

 
Lesestart für 3-Jährige

Gemeinsam lesen wir eine Geschichte und basteln im Anschluss zusam-
men. Alle teilnehmenden Kinder erhalten nach der Veranstaltung ein 
kostenloses Lesestart-Set mit einem Buch und Informationsmaterial mit 
Alltagstipps zum Vorlesen und Erzählen. Für 3-jährige Kinder und deren 
Begleitpersonen

Anmeldung bitte in der Bücherei, unter Telefon 07127/9266-130 oder 
per E-Mail an ochsothek@walddorfhaeslach.de.

 
 

Lesestart für 3-Jährige 
 
Gemeinsam lesen wir eine Geschichte und basteln im 
Anschluss zusammen. Alle teilnehmenden Kinder 
erhalten nach der Veranstaltung ein kostenloses 
Lesestart-Set mit einem Buch und 
Informationsmaterial mit Alltagstipps zum Vorlesen 
und Erzählen. Für 3-jährige Kinder und deren 
Begleitpersonen 

Anmeldung bitte in der Bücherei, unter Telefon 
07127/9266-130 oder per E-Mail an 
ochsothek@walddorfhaeslach.de. 
 

Spielenachmittag in der OchsoTHEK
Die OchsoTHEK lädt herzlich zum Spielenachmittag ein. Alle großen und klei-
nen Spielbegeisterten sind herzlich willkommen, gemeinsam Spiele auszupro-
bieren und an mehreren Tischen das vielfältige Brettspiel-Repertoire der 
Bücherei zu entdecken. Es wird gemeinsam gewürfelt, geknobelt, gequizzt und 
gelacht – von bekannten Brettspielklassikern bis hin zu echten Geheimtipps ist 
alles dabei!

Für die Teilnahme ist keine Anmeldung notwendig.

 

Spielenachmittag  
in der OchsoTHEK 

 

Die OchsoTHEK lädt herzlich zum Spielenachmittag 
ein. Alle großen und kleinen Spielbegeisterten sind 
herzlich willkommen, gemeinsam Spiele 
auszuprobieren und an mehreren Tischen das 
vielfältige Brettspiel-Repertoire der Bücherei zu 
entdecken. Es wird gemeinsam gewürfelt, 
geknobelt, gequizzt und gelacht – von bekannten 
Brettspielklassikern bis hin zu echten Geheimtipps 
ist alles dabei!  
 

Für die Teilnahme ist keine Anmeldung 
notwendig. 
  

 

Wanderausstellung  
„Von hier für alle. Bücher aus Baden-Württemberg“ 

 
Unter dem Motto „Von hier für alle“ präsentiert 
der Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels Baden-Württemberg in 
Zusammenarbeit mit dem Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg die literarische Vielfalt unseres 
Bundeslandes. Gezeigt werden überwiegend 
belletristische Bücher von Autor*innen, die in 
Baden-Württemberg wirk(t)en und deren 
literarisches Schaffen mit unserem 
Bundesland verbunden ist. Die Ausstellung 
umfasst rund 300 aktuelle und bewährte Titel, 
welche die literarische Vielfalt unseres 
Bundeslandes abbilden. Darüber hinaus 
werden auch zahlreiche Bücher über Baden-
Württemberg präsentiert. 

Die Ausstellung kann noch bis Freitag, 09. Oktober 2026, während der Öffnungszeiten der 
OchsoTHEK im Veranstaltungsraum im 2. OG besichtigt werden. 
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Spatenstich für das neue Wohngebiet Brunnfeldstraße im Ortsteil Häslach 
Am Freitag, den 26. September 2026 konnte Bürgermeisterin Silke Höflinger rund 60 Damen und 
Herren Mitbürgerinnen und Mitbürger, ehemalige Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer, Bau- 
und Projektbeteiligte (Erschließungsträger KE LBBW, Planungsbüro Herrmann und Mang, 
Bauunternehmung Brodbeck) sowie Damen und Herren des Gemeinderates und der Presse zum 
Spatenstich des neuen Wohngebietes Brunnfeldstraße sehr herzlich willkommen heißen.  
Man freue sich sehr, dass das Projekt Brunnfeldstraße nun konkret Form und Gestalt annehme: „Das 
Gesamtgebiet weist eine Fläche von rund 2,0 ha auf, davon reine Baulandfläche ca. 1,35 ha; die 
Verkehrsfläche beträgt rund 3.361 m2, die Grünfläche weist ca. 3.200 m2 auf, wovon wiederum  
2.500 m2 auf das Herzstück unseres Wohngebietes entfallen – auf die Streuobstwiese, mit deren Erhalt 
die hohe ökologische Qualität und die naturschutzrechtliche Nachhaltigkeit zum Ausdruck kommt, denn 
unsere Streuobstwiese ist Wohnraum für Buchfinken, Kohlmeisen, Rabenkrähen, sie ist Lebensraum 
für die „Großes Mausohr“,  die Breitflügel- und Zwergfledermaus sowie für die „Dicke Trespe“, ein unter 
Naturschutz stehendes Süßgras. Man könnte also auch sagen: Hier findet „Wohnen im 
Naturschutzgebiet“ statt. Darüber hinaus wird unser neues Wohngebiet natürlich auch Heimat für rund 
130 in Walddorfhäslach bereits lebende oder neue Mitbürgerinnen und Mitbürger. Die städtebauliche 
Konzeption weist in diesem Zusammenhang rund 37 Einfamilienwohnhäuser, 18 Doppelhaushälften, 
8 Reihenhäuser sowie zwei Mehrfamilienhäuser mit ca. 8 Wohnungen auf. Die Bauflächengrößen 
betragen im Durchschnitt für die Einfamilienwohnhäuser rund 300 m2 bis 500 m2 und für die 
Doppelhäuser rund 500 m2. Das finanzielle Investitionsvolumen beträgt 2,60 MIO Euro und umfasst 
die Herstellung der Wasserversorgung, der Abwasserbeseitigung, die im Trennsystem erfolgen wird 
und weshalb wir das Oberflächenwasser in dem Retentionsbecken sammeln und über den 
Regenwasserkanal in den Vorfluter Höllbach einleiten werden. Darüber hinaus werden jeweils rund 
3.800 Meter Strom- und Glasfaserkabel verlegt, ca. 4.100 m3 Erdmasse bewegt und rund 3.800 m2 

Straßenoberfläche hergestellt.“  
Bürgermeisterin Höflinger dankte im Namen des Gemeinderates und persönlich sehr herzlich den 
bisherigen Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern, denn nur durch ihre Zustimmung und 
Mitwirkung sei die Entstehung des Wohngebietes überhaupt möglich geworden. Hierbei sei besonders 
hervorzuheben, dass alle bisherigen Eigentümer einer Wohngebietsentwicklung zugestimmt haben, 
was außergewöhnlich sei. Aus diesem Grund sowie infolge der Tatsache, dass dieses Gebiet im Nord-
Osten an die Bestandssiedlung anschließe und dadurch keine Beeinträchtigungen der Anwohnerinnen 
und Anwohner erfolge (keine Licht- und Sichteinschränkung im Bereich der Wohnseite), habe sich der 
Gemeinderat zur Entwicklung dieses neuen Wohngebietes entschlossen. Sie dankte den 
Anwohnerinnen und Anwohnern für ihr Verständnis bezüglich dieser Wohngebietsentwicklung sowie 
auch im Hinblick auf die Lärm- und Verkehrsbelastungen und -einschränkungen während der Bauzeit. 
Abschließend teilte sie mit, dass man sich auf die gute Zusammenarbeit mit allen Bau- und 
Projektbeteiligten sehr freue und vor allem den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der ausführenden 
Firma Brodbeck eine gute und erfolgreiche Arbeitszeit und im Besonderen eine unfallfreie Bauzeit 
wünsche. Nach der herzlichen Einladung zum Imbiss gratulierte Bürgermeisterin Höflinger im Namen 
aller Anwesenden Frau Louise 
Sachs zu ihrem 91. Geburtstag sehr 
herzlich und stimmte mit Herrn 
Sachs, der Familie und den Gästen 
ein schönes Geburtstagslied an. 

Auf dem Bild zu sehen sind von links 
Herr Franz Kapfer (Ing.-Büro 
Herrmann und Mang), Herr Timo Wahl 
(Bauunternehmung Brodbeck),
Gemeinderat Maximilian Rapp, 
Gemeinderätin Ingeborg Streicher, 
Bürgermeisterin Silke Höflinger, 
Gemeinderat Daniel Auch, Prokurist 
Erschließungsträger KE LBBW Felix 
Boenigk und Gast ASG-
Geschäftsführer Ralf Göttsche.  
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Die Bauplatzausschreibung und die damit verbundene Möglichkeit der Bewerbung für das 
Wohngebiet Brunnfeldstraße wird im Monat November 2026 erfolgen. Hierzu werden 
ausführliche Mitteilungen in den Gemeindemedien (Amtsblatt, Homepage, Instagram) erfolgen.  
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Manöver und Übungen der Bundeswehr und ausländischer Streitkräfte 

In der Zeit vom 05.10.2026 bis 23.10.2026 finden in den Landkreisen Calw, 
Rastatt, Freudenstadt, Rottweil, Sigmaringen, Reutlingen und Stuttgart 
Truppenübungen statt. Mögliche und nachzuweisende Übungsschäden auf 
landwirtschaftlichen und privaten Flächen im Außenbereich sind möglichst 
innerhalb von 2 Wochen nach Abschluss der Übung beim 
Bauverwaltungsamt der Gemeinde Walddorfhäslach, Frau Sandra 
Zizelmann, Rufnummer (07127) 9266-403, Mailadresse 
sandra.zizelmann@walddorfhaeslach.de, zu melden. Der 
Schadensersatzantrag wird Ihnen nach der Meldung zur Verfügung gestellt. 
Auf die einschlägigen Paragraphen §§ 77, 82 BLG (Bundesleistungsgesetz) 
wird verwiesen. Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

Straßen- und Feldwegvollsperrung 
im Zuge der Erschließung des Wohngebietes Brunnfeldstraße 

in der Zeit vom 05.10.2026 bis 31.05.2027 
 

Weitere Straßensperrung für die Straßen Galgenbergweg, Landstraße, Uhlbergstraße und des 
Feldweges nördlich der Erschließung werden folgen. Dies Sperrungen und ggf. Umleitungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
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Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe (ASG) baut neue Wasserversorgungsleitungen 
Die Baustelle am Häslacher Wasserturm steht im Zusammenhang mit dem Neubau der Fallleitungen des Was-
serversorgungszweckverbandes Ammertal-Schönbuchgruppe (ASG) vom Wasserturm auf der Gemarkung der 
Gemeinde Walddorfhäslach zu den Nachbargemeinden Altenriet und Schlaitdorf im Landkreis Esslingen.  

Die Gemeinde Walddorfhäslach ist seit 1972 Mitglied des Zweckverbandes und der im Jahre 1966 erbaute 
Häslacher Wasserturm wurde von der ASG im Jahre 1996 als Trinkwasserhochbehälter für den heutigen Ortsteil 
Häslach sowie für die beiden Nachbargemeinden übernommen.  

Der Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe mit seiner Betriebszentrale in Holzgerlingen und dem Wasser-
werk in Ammerbuch-Poltringen, ist ein modernes, regionales Dienstleistungsunternehmen. Die ASG versorgt 
rund 130.000 Einwohner*innen in 15 Kommunen zuverlässig mit sauberem Trinkwasser in bester Qualität. Die 
Trinkwasserversorgung in Walddorfhäslach erfolgt über Bodenseewasser.  

Die ASG erläutert die Baumaßnahme wie folgt: Auf einer Gesamtlänge von 4,1 Kilometern werden die in die 
Jahre gekommenen Fallleitungen vom Wasserturm der Gemeinde Walddorfhäslach, Gemarkung Häslach in die 
Gemeinden Schlaitdorf und Altenriet komplett erneuert. Insgesamt investiert der Zweckverband rund 3,86 Milli-
onen Euro in diese zukunftsorientierte Modernisierungsmaßnahme.  

Die bisherigen Versorgungsleitungen sind inzwischen 58 Jahre alt und entsprechen mit ihren zu geringen Durch-
messern nicht mehr den modernen Anforderungen. Um die gewohnt hohe Trinkwasserqualität und Versorgungs-
sicherheit für die Zukunft zu gewährleisten, werden die neuen Leitungen in Gräben von rund zwei Meter Tiefe 
verlegt. 

Dank einer optimierten Bauausführung gelingt es der ASG, die Beeinträchtigungen für die lokale Landwirtschaft 
auf ein Minimum zu reduzieren. In der ursprünglichen Planungsphase war noch ein 12 Meter breiter Bau- und 
Arbeitstreifen projektiert, der landwirtschaftliche Flächen für die zeitweise Bodenlagerung beansprucht hätte. 
Nach der Vergabe des Bauauftrages an die Bietergemeinschaft Wild/Schütz konnte der bauliche Eingriff jedoch 
fast vollständig in den öffentlichen Wegbereich und auf unbefestigte Wege verlegt werden. Die landwirtschaftli-
chen Nutzflächen bleiben dadurch nahezu unberührt. 

Die Baumaßnahme ist in zwei große Abschnitte unterteilt: Abschnitt Nord (vor der Winterpause) = Die Arbeiten 
beginnen im nördlichen Bereich zwischen Häslach und Schlaitdorf, Abschnitt Süd (nach der Winterpause bis 
Sommer 2027) = Nach den Wintermonaten wird die Leitungsverlegung zwischen Häslach und Altenriet fortge-
setzt und voraussichtlich bis zum Sommer 2027 abgeschlossen. 

Für eine effiziente Umsetzung sorgt zudem eine kommunale Synergie: Ein Teilabschnitt des Rohrleitungsbaues 
wird direkt mit der Erschließung des Neubaugebiets Brunnenfeldstraße der Gemeinde Walddorfhäslach zusam-
mengelegt, was Bauzeit und Kosten optimiert. 
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Im Rahmen des am Montag, den 05.10.2026 erfolgten Spatenstiches zu dieser Baumaßnahme, dankte Bürger-
meisterin Silke Höflinger (Bildmitte Spatenstich) als Vertreterin der Standortgemeinde Walddorfhäslach im 
Namen ihrer beiden Amtskollegen, Altenriets Bürgermeisterin Patricia Mittnacht (Bild dritte Person von links) und 
Schlaitdorfs Bürgermeister Sascha Richter (Bild links), sowie persönlich dem ASG-Geschäftsführer Ralf Gött-
sche (Bildmitte) sowie allen weiteren Bau- und Projektbeteiligten für die gute Zusammenarbeit recht herzlich 
und wünschte den Mitarbeitern der beiden Baufirmen Max Wild GmbH und Norbert Schütz GmbH & Co. KG 
einen guten, erfolgreichen und vor allem unfallfreien Bauverlauf.  

Ebenso teilte Bürgermeisterin Silke Höflinger mit, dass dieser Spatenstich ein schönes Symbol für ein wichtiges 
kommunales Gemeinschaftsprojekt sei, durch welches bei den beiden Nachbargemeinden die Wasserversor-
gung deutlich verbessert und vor allem die Löschwassersicherheit gewährleistet werden könne. Darüber hinaus 
werde das höchste Lebensgut „Wasser" in Zeiten des Klimawandels und des Wassermangels in den Mittelpunkt 
gerückt, was von besonders wichtiger Bedeutung sei.  
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Lesen mit Kindern: 45 Minuten, die bleiben 
 
Sie haben vormittags Zeit? Dann haben wir eine Aufgabe, 
die wirklich zählt: 45 Minuten in der Woche mit einem Kind 
der Gustav-Werner-Gemeinschaftsschule gemeinsam lesen 
üben. Vorkenntnisse brauchen Sie keine — nur Geduld und 
Lust, einem Kind zuzuhören. Unsere Paten berichten, dass 
das Engagement sehr erfüllend ist, und es lässt sich fest in 
Ihren Wochenplan einbauen. 
 
Neugierig geworden?  
 
Am Donnerstag, 22. Oktober 2026, von 11:00 bis 12:00 Uhr laden wir zum Leselern-Paten-Café 
in die Gemeindebücherei OchsoTHEK, Rathausgasse 6, ein — unverbindlich, bei Kaffee und ohne 
Anmeldung erfahren Sie, wie der Einstieg als Leselern-Pate oder Leselern-
Patin gelingt. 
 
Gastgeberin vor Ort: Frau Löffler, Gemeindebücherei OchsoTHEK, 
Rathausgasse 6  
Kontakt: LESELERN-PATEN Reutlingen e.V., kontakt@leselern-paten.org 
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Willkommen im Kino! 

Donnerstag, 29. Oktober 2026 
Gemeindehalle Walddorfhäslach 
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Der Wunderweltenbaum 
Auf diesen Tapetenwechsel haben die Geschwister Beth, Fran und Joe 
mal so gar keine Lust. Aber der Umzug aufs Land ist längst beschlossen. 
Während ihre Schwester sich ums Internet sorgt, entdeckt Fran im Wald 
den Wunderweltenbaum, auf dem illustre Feen, Kobolde und weitere 
skurrile Figuren hausen und wo sich Fran fantastische Welten eröffnen. 
Der Beginn eines magischen Abenteuers…  
Ein Vergnügen für Klein und Groß nach der  
Romanvorlage der berühmten Enid Blyton. 
  
 

Alles voller Monster 
Hoch über Rafferskaff haust in der Burg Grottenow ein verrückter 
Professor, der unaufhörlich liebenswerte Monster erschafft –und sie 
dann vergisst. Um die chaotische Burg kümmert sich nur Stichkopf, sein 
erstes Geschöpf. Unbemerkt lebt er im Schatten, bis ein Zirkus 
auftaucht. Dieser sucht neue Attraktionen. Bald steht Zirkusdirektor 
Fulbert Freakfinder vor dem Schlosstor und verspricht Stichkopf Ruhm, 
Reichtum – und Liebe. 
Ausgelassener Slapstick Gruselspaß  
 

17.00 Uhr / 4 € 

Steckerlfischfiasko 
 

Eberhofer im Neubau, Birkenberger im Saustall und Susi (fast) im 
Bürgermeisteramt – und als wäre das Chaos in Niederkaltenkirchen 
nicht schon perfekt, geht auch noch die Oma auf Kur! Als der örtliche 
„Steckerlfischkönig“ plötzlich mausetot auf dem neu errichteten Golfplatz 
liegt, macht Franz sich gemeinsam mit Rudi Birkenberger an die 
Ermittlungen. Prompt geraten die beiden Spezln in eine ausgewachsene 
Familienfehde zweier Volksfestclans. „Romeo und Julia“ in 
Niederbayern! 
„Dieser Eberhofer ist ein wunderbarer Schmarrn“ (Süddeutsche)                                                                                          
                                                                                    Regie: Ed Herzog 
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14.30 Uhr / 4 € 

19.30 Uhr / 6 € 
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262-89200  
Das Zeichnen von Pflanzen 
für Anfänger/-innen 
Marina Grau 
In 3 Abenden lernen Sie das Grundwissen 
des Zeichnens von Pflanzen.  
1. Abend: Die Grundformen der Pflanzen 
erkennen und mit Linien zeichnen. 2. 
Abend: Die Räumlichkeit mit Hilfe von 
Schattierungen erreichen. 3. Abend: Kom-
plexe Formen der Pflanzen darstellen. 
Bitte mitbringen: Zeichenblock A4, Blei-
stifte H, 2B, 6B, Radiergummi. Der Kurs 
eignet sich für Mappenvorbereitung. 
montags 18:00-19:30 Uhr, ab 16.11. 
3 Termine, 36,00 €, Gemeindehalle 
Walddorfhäslach, Vereinsraum  
(barriererefrei) 
 
262-89201  
Abstraktes Malen mit Acryl 
Marina Grau 
In einer kurzen Einführung in die abstrakte 
Malerei werden Sie über die Grundkennt-
nisse des Bildaufbaus unterrichtet. Hierbei 
stehen Kombinationen aus Farben, For-
men und Strukturen im Mittelpunkt. Bitte 
bringen Sie Ihre Malutensilien mit:Pinsel 
14-20, Acrylfarben Kadmiumrot, Kadmi-
umgelb, Ultramarinblau, Weiß, Schwarz, 
10 Bogen Schreibpapir A4 
montags 18:00-20:00 Uhr, ab 11.01. 
4 Termine, 64,00 €, Gemeindehalle 
Walddorfhäslach, Vereinsraum  
(barriererefrei) 
 
262-89202  
Herbstliche Motive  
in Aquarell 
Anfänger/-innen und Fortgeschrittene 
Heidi Wich 
Wir befassen uns in diesem Kurs mit 
herbstlichen Motiven. Dabei werden die 
verschiedenen Aquarelltechniken vermit-
telt. Der Kurs ist für Anfänger/-innen und 
Fortgeschrittene geeignet.  
Die Teilnehmer/-innen werden dabei er-
mutigt, ihre persönliche Ausdrucksweise 
zu finden. Die Kursleiterin unterstützt den 
Malprozess mit vielen Tipps und Bildbe-
sprechungen. Bitte mitbringen: Aquarell-
kasten, Aquarellblock Montval Canson, 
feinkörnig, 30 x 40 cm, je 1 Aquarellpinsel 
flach und rund, jeweils dick und dünn, vor-
handenes Material, zwei Wassergefäße. 
Weiteres Material wird im Kurs bespro-
chen. 
mittwochs 18:30-21:00 Uhr, ab 04.11. 
6 Termine, 120,00 €, Gemeindehalle  
Walddorfhäslach, Vereinsraum  
(barriererefrei) 
 
 

262-89203  
Winterliche Motive  
in Aquarell 
Anfänger/-innen und Fortgeschrittene 
Heidi Wich 
Wir befassen uns in diesem Kurs mit win-
terlichen Motiven. Dabei werden die ver-
schiedenen Aquarelltechniken vermittelt. 
Der Kurs ist für Anfänger/-innen und Fort-
geschrittene geeignet.  
Die Teilnehmer/-innen werden dabei er-
mutigt, ihre persönliche Ausdrucksweise 
zu finden. Die Kursleiterin unterstützt den 
Malprozess mit vielen Tipps und Bildbe-
sprechungen. 
Bitte mitbringen: Aquarellkasten, Aquarell-
block Montval Canson, feinkörnig, 30 x 40 
cm, 
je 1 Aquarellpinsel flach und rund, jeweils 
dick und dünn, vorhandenes Material, 
zwei Wassergefäße. Weiteres Material 
wird im Kurs besprochen. 
mittwochs 18:30-21:00 Uhr, ab 20.01. 
5 Termine, 100,00 €, Gemeindehalle  
Walddorfhäslach, Vereinsraum  
(barriererefrei) 
 
262-89308  
Qigong 
Sigrid Göhring 
Mit Qigong in die Achtsamkeit und Beweg-
lichkeit des Körpers eintreten. Qigong um-
fasst ganzheitliche sanfte Übungswege 
zur Stärkung der individuellen Lebense-
nergie im Rahmen der traditionellen chine-
sischen Medizin. In diesem Kurs lernen 
Sie durch Bewegung, Atmung und Ent-
spannung harmonisierende und ausglei-
chende Übungen zur Stärkung Ihrer Ge-
sundheit. Bitte tragen Sie lockere, be-
queme Kleidung und bringen Sie eine 
Matte mit. Der Kurs ist für alle Altersgrup-
pen geeignet. Qigong-Erfahrung ist von 
Vorteil.  
Achtung: kein Kurs am 25.11. 
mittwochs 09:00-10:00 Uhr, ab 04.11. 
5 Termine, 40,00 € 
Ballspielhalle Walddorfhäslach,  
Spiegelsaal 
 
262-89323 
Kräftigungsgymnastik  
und Rückenfitness 
Angelika Kolatschek 
Sie sind kein Morgenmuffel? Dann können 
Sie Ihren Körper bereits morgens auf Vor-
dermann bringen. Auf Sie wartet ein ab-
wechslungsreiches Programm, bestehend 
aus Ausdauer-, Koordinations- und Be-
weglichkeitstraining sowie Kräftigen, Deh-
nen und Entspannen der Muskulatur. Und 
dies alles in einer sympathischen Gruppe, 
in der es auch spaßig zugeht. 

freitags 08:30-09:30 Uhr, ab 25.09., 12 
Termine, 96,00 €  
Gemeindehalle Walddorfhäslach 
 
 
Anmeldung noch möglich 
 
262-89327  
Fit und mobil 
Ihr sanfter Einstieg in mehr Bewegung  
und Lebensfreude 
Anja Christel 
Sie möchten aktiv bleiben, sich sicherer 
im Alltag bewegen und gleichzeitig etwas 
für Ihre Gesundheit tun? Dann ist unser 
Fitnesskurs „Fit und mobil“ genau das 
Richtige für Sie! 
Dieser Kurs richtet sich speziell an Anfän-
ger und Senioren, die in angenehmer At-
mosphäre ihre Beweglichkeit verbessern 
und ihre Kraft behutsam aufbauen möch-
ten. Ganz ohne Leistungsdruck – dafür mit 
viel Spaß und individueller Betreuung. 
Bitte bringen Sie eine Gymnastikmatte 
und ein Getränk mit. 
donnerstags 19:40-20:40 Uhr, ab 24.09. 
14 Termine, 112,00 € 
Gemeindehalle Walddorfhäslach 
262-89329  
Body Fitness H.I.I.T. 
High Intensiv Intervall Training 
Anja Christel 
In diesem Kurs wird mit einer Mischung aus 
mäßiger und intensiver Belastung gearbei-
tet. Kräftigungsintervalle mit mäßiger Aus-
dauerbelastung wechseln sich mit intensi-
ven Ausdauerintervallen ab. Dadurch wird 
nicht nur die Muskulatur des gesamten Kör-
pers, sondern auch sein Herz-Kreislauf-
System beansprucht und gesteigert. Die In-
tervall-Struktur des Trainings bewirkt, ver-
glichen mit gleichmäßigem Ausdauertrai-
ning, sowohl eine bessere Leistungssteige-
rung als auch einen deutlich längeren 
Nachverbrennungs-Zeitraum. Bitte mitbrin-
gen: Gymnastikmatte, Getränk. 
donnerstags 19:00-19:30 Uhr, ab 24.09., 
14 Termine, 56,00 € 
Gemeindehalle Walddorfhäslach 
 
262-10122V 

Jungsein in Demokratie & 
Diktatur 
Eine Online-Veranstaltung in der Reihe 
„Geteilte Geschichte, gemeinsame Zu-
kunft. Deutsche Einheit im Gespräch 
Lisa Trebs, Tim Eisenlohr, Miriam Menzel 
Was unterscheidet das Aufwachsen in ei-
ner Diktatur von dem in einer Demokratie? 
Was passierte, wenn Jugendliche in der 
DDR mit dem System in Konflikt gerieten? 
Gemeinsam gehen wir der Frage nach, 
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was junge Menschen damals geprägt hat 
und was sie heute beschäftigt, wo Erfah-
rungen vergleichbar und wo Unterschiede 
entscheidend sind. Die Veranstaltung lädt 
dazu ein, Generationen ins Gespräch zu 
bringen und über das Leben von jungen 
Menschen in Umbruchszeiten  
nachzudenken. 
Di, 10.11., 18:00-19:30 Uhr 
ohne Gebühr, online 
 
262-10224V 

Fakt oder Fake  
Wie man Desinformation erkennen kann 
Fabian Dilger 
Desinformation, also bewusst gestreute 
Falschbehauptungen, gibt es seit Beginn 
der Menschheitsgeschichte. In einer glo-
balisierten und digitalisierten Welt errei-
chen Quantität und technische Möglichkei-
ten aber ganz neue Level. KI eröffnet ein 
weiteres Feld. In diesem Vortrag werden 
wir uns mit den verschiedenen Kategorien 
von Desinformation beschäftigen, zum 
Beispiel irreführende Kontexte oder KI-ge-
neriertes Bildmaterial sowie wir uns gegen 
Falschmeldungen besser wappnen kön-
nen.  
Mi, 11.11., 19:00-20:30 Uhr  
ohne Gebühr, online 
 
 
262-10343 

Klug investieren: Vermö-
gensaufbau und -erhalt leicht 
gemacht - online 
Thomas Bock 
Der erste Schritt ist immer der Schwerste. 
Das ist auch beim Vermögensaufbau und -
erhalt so, wenn wir also Geld selbst anle-
gen möchten. Ist aber dieser erste Schritt 
getan, stellt sich ziemlich fix Freude ein und 
der Erfolg. Hierfür erhalten Sie im Seminar 
einen Überblick über die relevantesten Ka-
pitalanlageprodukte für Privatanleger. Las-
sen Sie uns den ersten Schritt gemeinsam 
gehen. 
Herr Bock hat BWL studiert mit der Fach-
richtung Finanzdienstleistungen und Versi-
cherungswirtschaft. 
Montag, 16.11., 18:30-20:00 Uhr 
ohne Gebühr, Anmeldung notwendig 
online 
 
 
262-10026V 
Veränderungsstress  
Warum tun sich Gesellschaften  
mit Veränderungen so schwer? 
Prof. Dr. Steffen Mau 
Wir beschäftigen uns mit der Frage, wie 
Menschen Veränderungen wahrnehmen 
und unterschiedliche Gruppen auf sozialen 
Wandel reagieren. Und zeigen, dass ein 
Teil unserer gegenwärtigen Konflikte mit 
der starken Dynamisierung der Gesell-
schaft zu tun haben. Es wird auch disku-
tiert, wie sich Kontinuitätsbedürfnisse und 
Veränderungsanforderungen miteinander 
kombinieren lassen. 

Mo, 02.11., 19:30-21:00 Uhr 
ohne Gebühr, online 
 
262-10228V 
Antisemitismus - (k)ein Prob-
lem der Vergangenheit 
Dr. Thomas Rink, Helen Sophia Müller 
Die Ablehnung und Verfolgung von Jüdin-
nen und Juden hat eine lange Geschichte 
und bis heute erleben Jüdinnen und Ju-
den Hass und Gewalt. Im Vortrag spre-
chen wir über historische Formen des An-
tisemitismus und das Fortleben antisemiti-
scher Vorurteile bis in die Gegenwart. Wir 
zeigen und analysieren unterschiedliche 
Erscheinungsformen von Antisemitismus 
und sprechen über seine gesellschaftli-
chen Funktionen und seine Wirkung auf 
Betroffene. Nicht zuletzt stellen wir die 
Frage, wie wir antisemitischen Äußerun-
gen etwas entgegnen können. 
Mi, 18.11., 19:00-20:30 Uhr 
ohne Gebühr,online 
 
 
262-10232V 
Eskalation im Nahostkonflikt 
Eine Region kommt nicht zur 
Ruhe 
Dr. Jochen Zellner 
Zwischen den Straßen Teherans, den um-
kämpften Vierteln Beiruts und den zerstör-
ten Städten im Gazastreifen verdichten 
sich die Spannungen zu einem explosiven 
Geflecht aus Machtkämpfen, Vergeltungs-
schlägen und geopolitischen Rivalitäten. 
Während die Islamische Republik Iran um 
den Machterhalt kämpft, der Libanon unter 
der Last innerer und äußerer Konflikte 
ächzt und im Gazastreifen die humanitäre 
Lage dramatisch eskaliert, rückt die ge-
samte Region gefährlich nah an einen 
neuen Wendepunkt. 
Mi, 25.11., 19:00-20:30 Uhr 
ohne Gebühr, online 
 
 
262-10036V 
Kunst im Ohr - Ein Li-
vestream für alle Sinne 
Eine Veranstaltung in der Online-Reihe 
"wissen live" 
Dr. Andrea Weniger, Jochen Meister, 
Claudia Böhme, Frederike Harms 
Von München nach Hamburg – vom Mu-
seum zu Ihnen! Seien Sie dabei, wenn 
sich drei Freund*nnen und Freunde der 
Kunst zusammenfinden und über bedeu-
tende Kunstwerke aus der Neuen Pinako-
thek in München und aus der Hamburger 
Kunsthalle austauschen. In Hamburg be-
findet sich auch eines der bekanntesten 
Gemälde Wilhelm Leibls (1844 – 1900): 
„Drei Frauen in der Kirche“ von 1878/82. 
Die Neue Pinakothek in München wiede-
rum besitzt „In der Bauernstube“ von 
1890. In beiden Bildern geht es um die re-
alistische Darstellung von Menschen aus 
der ländlichen Region in Oberbayern, in 

die sich Leibl ab 1873 zurückgezogen 
hatte. Inwiefern liefern diese Motive Stoff 
für gesellschaftliche beziehungsweise re-
gionale Normen, Identitäten und Zugehö-
rigkeiten? 
Mi, 25.11., 19:30-21:00 Uhr 
ohne Gebühr, online 
 
 
262-10234V 
Wie funktioniert die Europäi-
sche Union? 
Birgit Böser 
Hat „Brüssel“ tatsächlich so große Macht? 
Wie funktionieren die verschiedenen EU-In-
stitutionen und wie hängen sie zusammen? 
Und was hat die Europäische Union mit un-
serem Alltag zu tun? Der Vortrag erklärt an-
schaulich, wie die EU-Entscheidungen trifft 
und welche Rolle Deutschland innerhalb 
der Union spielt. 
Mo, 30.11., 19:00-20:30 Uhr 
ohne Gebühr, online 
 
262-20522 

Kreative Impulse und Mal-
technik mit Vitaly - online 
Vitaly Medvedovsky 
An jedem einmal im Monat stattfindenden 
Termin tauchen wir in die faszinierende 
Bildwelt eines Künstlers oder einer Künst-
lerin mit unverwechselbarem Stil ein. Im 
Anschluss zeigt der Dozent live, wie sich 
die jeweilige Technik praktisch umsetzen 
lässt – anschaulich, inspirierend und leicht 
nachvollziehbar. Zwischen den Terminen 
heißt es: Pinsel in die Hand und loslegen! 
Die Teilnehmer/-innen arbeiten dann an 
eigenen Bildern, die beim nächsten Tref-
fen in der Gruppe präsentiert und gemein-
sam besprochen werden können – mit 
konstruktivem Feedback und vielen neuen 
Ideen. 
Der Kurs richtet sich an alle mit maleri-
scher Erfahrung, die ihre Technik verfei-
nern und neue Impulse sammeln möch-
ten. Gearbeitet wird mit Acryl- oder Ölfar-
ben – ganz nach Lust und Stil. 
samstags, 12:00-14:00 Uhr, 4 Termine: 
28.11., 12.12., 16.01., 06.02. 
75,00 €, online 
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Verkehrsbeeinträchtigungen in unserer Gemeinde 
 

Betroffene Straße(n) Umfang der Maßnahme Umleitung Voraussichtlicher Zeitraum Anlass 
Diverse Straßen 
Walddorf und Häslach Halbseitige Sperrung Beschilderung Wanderbaustelle Tiefbau- und Kabellegungsarbeiten 

Glasfaserausbau 
Diverse Straßen  
Walddorf und Häslach Halbseitige Sperrung Beschilderung Wanderbaustelle Kanalreinigung und TV-Inspektion 

Eschenstraße Vollsperrung Beschilderung 27.04.2026 – 24.12.2026  Kranstandplatz  
für die Herstellung von Wohnhäuser 

Nonnengasse zwischen 
Tiergartenweg und 
Waldenbucher Weg 

Vollsperrung  Beschilderung 13.07.2026 – 27.11.2026 Straßensanierung,  
Erneuerung der Wasserleitung 

Untere Gasse Vollsperrung Beschilderung 24.08.2026 – 09.10.2026 
Aufstellen eines Baukrans  
(Lagern von Baumaterial, Abstellen 
von Maschinen) 

Brunnfeldstraße 
(Feldweg) Vollsperrung Beschilderung 05.10.2026 – 31.05.2027 Erschließung Baugebiet und 

Ableitung RW-Kanal 

Parkplätze der Gemeindehalle 
und Ballspielhalle Vollsperrung Beschilderung 08.10.2026 

07:30 – 13:00 Uhr Fahrradprojekt Radhelden 

Zufahrt zum Schönbuchhof Vollsperrung Beschilderung 05.10.2026 – 16.10.2026 Fahrbahnsanierung 

Heerstraße Höhe Nr. 16 Halbseitige Sperrung Beschilderung 09.09.2026 – 09.10.2026 Hausanschluss Strom und Wasser 

Weiherwiesen Höhe Nr. 4 Vollsperrung Beschilderung 12.10.2026 – 23.10.2026 Belagsarbeiten, 
Kanaldeckelsanierung 

Friedrichstraße Höhe 39/1  Vollsperrung Beschilderung 07.09.2026 – 27.11.2026 Aufstellung eines Baukrans 
Baustellenzufahrt 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Eingang einer verkehrsrechtlichen Anordnung nach Redaktionsschluss eine Veröffentlichung im Amtsblatt nicht mehr 
rechtzeitig     erfolgen kann. Wir bitten deshalb um Ihr Verständnis. Ihr Ordnungsamt 

Gemeinde Walddorfhäslach
Kulturkalender 2027 – Terminanmeldungen

Wir bitten alle Vereine, Organisationen, Veranstalter und Institutionen uns für die Erstellung des 
Kulturkalenders 2027 ihre Planungen der aufzunehmenden Termine bis spätestens 30. Oktober 
2026 per E-Mail an die Gemeindeverwaltung kulturkalender@walddorfhaeslach.de mitzuteilen. 
Darin sollten folgende Angaben enthalten sein:
Datum – Beginn/Uhrzeit – Veranstaltungsbezeichnung – Veranstaltungsort.
WICHTIG: Hallenbelegungen bitte vorab direkt mit Frau Juliana Winter unter Tel. 07127/9266-101 oder 
hallenbelegung@walddorfhaeslach.de abklären. Vielen Dank. Ihre Gemeindeverwaltung

 
 

Gemeinde Walddorfhäslach 
Kulturkalender 2027 – Terminanmeldungen 

 
Wir bitten alle Vereine, Organisationen, Veranstalter und Institutionen uns für die 
Erstellung des Kulturkalenders 2027 ihre Planungen der aufzunehmenden Termine 
bis spätestens 30. Oktober 2026 per E-Mail an die Gemeindeverwaltung  
kulturkalender@walddorfhaeslach.de mitzuteilen. Darin sollten folgende Angaben 
enthalten sein:  
 

Datum – Beginn/Uhrzeit – Veranstaltungsbezeichnung – Veranstaltungsort. 
 

 

WICHTIG: Hallenbelegungen bitte vorab direkt mit Frau Juliana Winter unter Tel. 07127/9266-101  
oder hallenbelegung@walddorfhaeslach.de abklären. Vielen Dank. Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 
 

 

Der Pflegestützpunkt bietet umfassende Beratung 
und Unterstützung bei der Organisation von Hilfen.  
 
Seit Oktober 2019 ist der Pflegestützpunkt auch in 
Walddorfhäslach vor Ort. Frau Spitta, Leiterin des 
Pflegestützpunktes ist im Gebäude der Bücherei im 
1. Stock, Rathausgasse 6, Walddorfhäslach, jeden 
ersten Mittwoch im Monat für Sie da. Die 
Sprechzeiten sind bei Bedarf von  
08.30 bis 11.30 Uhr und nach Terminvereinbarung, 
wenn gewünscht sind auch Hausbesuche möglich.  
 

Kontakt:  
Frau Katrin Spitta 

Telefon: 07127 - 98 00 15 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@pliezhausen.de 

 

Der nächste Termin ist am  
Mittwoch, 04. November 2026 
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Informationen der Gemeindeverwaltung 
Feuerwehr / Rettungsdienst Notruf 112 

 
Gemeindeverwaltung Walddorfhäslach 
Telefon 07127/9266-000 
Telefax 07127/9266-001 
 

Postanschrift: Hauptstraße 9 
72141 Walddorfhäslach 

E-Mail: info@walddorfhaeslach.de  
Homepage: http://www.walddorfhaeslach.de 
 
 

1. Rathaus Walddorfhäslach 
Hauptstraße 9  
Telefon Zentrale 9266-000 
Telefax 9266-001 

 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr..: 08.00-11.30 Uhr 
 Di.: 15.30-18.30 Uhr 

 

Bürgeramt, Hauptstraße 11 9266-100 
Einwohner-, Ordnungs-, Sozial- und Standesamt, Friedhofswesen) 
Ordnungsamt 9266-101 
Bürgermeisterin (Vorzimmer) 9266-900 
Verwaltungssekretariat 9266-900 
Finanzwesen 9266-200 
Steueramt 9266-203 
Gemeindekasse  
Hauptamt  

9266-202 
9266-300 

Bauamt 9266-400 
Integrationsmanagment 9266-306 
 
 
2. Ortsverwaltung Häslach 
Dorfstraße 30  
Telefon 9266-120 
Telefax 9266-129 
Bürgeramt 9266-121 
(Einwohner-, Ordnungs-, Sozial- / Standesamt, Friedhofswesen) 
Öffnungszeiten:  
 
 

Di. 08.00-11.30 Uhr 
Di. 14.30-16.00 Uhr 

 
3. Gemeindebücherei OchsoThek 
Rathausgasse 6 9266-130 
Öffnungszeiten: 
 

Di. 14:00-18:30 Uhr 
Mi. 10:00-13:00 Uhr 
Do. 14:00-18:00 Uhr 
Fr. 10:00-13:00 Uhr 

und 14:00-18:00 Uhr 
Sa. 10:00-13:00 Uhr 

 (immer jeden 1. Samstag im Monat) 
  
4. Schulen 
Gustav-Werner-Schule 
Grundschule Klassen 3+4 
Gemeinschaftsschule Klassen 5-10 
Nonnengasse 34 
Telefon 9266-700 
Telefax 9266-709 
Ganztagesbetreuung 9266-705 
www.gustav-werner-gemeinschaftsschule.de 
 
Römerwegschule 
Grundschule Klassen 1+2 
Schulstraße 24 9266-710 
Ganztagesbetreuung 9266-715 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5. Kinderbetreuung (U3/Ü3) 
5.1 Kindergärten (Ü3) 
Kindergarten Walddorf Schönbuchwichtel 
Tiergartenweg 6 9266-800 

  
Kindergarten Walddorf Herdweg  
Herdweg 9 9266-810 
 Krippe       9266-860 
  
Kindergarten Häslach 
Schulstraße 22 

9266-820 

  
Waldkindergarten 
bei der Sulzeiche 9266-830 
  
Ev. Kindergarten Walddorf 
Gustav-Werner-Straße 22 
 
 
 

5.2 U3 Betreuung (TigeR)  

34451 
 

  

TigeR Bambini, Brühlstraße 2 9266-840 
  
TigeR Entenbach, Brühlstraße 2 9266-850 
   
TigeR Häslach Dorfstraße 30 9266-870 
  
Krippe Herdweg 9 9266-860 
  
Tiger Kunterbunt (im Ev. Kindergarten)  
Gustav-Werner-Straße 22 

9695598 

6. Bauhof, technische Betriebsdienste 

und Gebäudebetreuung 

6.1 Bauhof  9266-500 
E-Mail: bauhof@walddorfhaeslach.com 
Mobil 9266-501 
Bereitschaft 9266-502 
  
6.2 Gebäudebetreuungsdienste 
Gebäude- und Hallenbetreuung 9266-510 
Bereitschaft 9266-514 

Gemeindehalle/Ballspielhalle  
Gemeindehalle 9266-150 
Ballspielhalle 9266-160 
Hallenbetreuung 9266-510 
Bereitschaft 9266-514 
  
6.3 Winterdienst:   
Bauhof Mo.-Fr:   07.00-17.00 Uhr 
Mobil 9266-501 
Bereitschaft 9266-502 
Fa. Schmidt Weissgrün GmbH  07032 / 71728 
Mo.-Fr.: 4.00–07.00 Uhr und 17.00-22.00 Uhr 
Sa., So., Feiertage 5:00 – 22:00 Uhr  
(sowie Schließtage des Bauhof) 
 
6.4 Sport- und Freizeitzentrum Weiherwiesen 
Bereitschaft 9266-514 

  
7. Senioren und Altenpflegewohnheim  
Gustav-Werner-Stift Walddorfhäslach  
Hausleiter Herr Roy Zutavern 
Stuttgarter Str. 9 923160 
  
8. Sozial- und Diakoniestation 
Pliezhausen-Walddorfhäslach 
Häusliche Pflege/Krankenpflege 
Hauswirtschaft/Betreuung/Familienpflege 
Schulberg 8-14, 72124 Pliezhausen 80362 
E-Mail: mail@sozialstation-pliezhausen.de 
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 08.00-11.00 Uhr 
und nach Vereinbarung Do:14.00-15.00 Uhr 

 
 
 

 
9. Krankenpflegeverein Walddorfhäslach e.V 
Kontaktperson: Herr Wilhelm Brielmann 

Schützenstraße 14 32652 

  
10. Pflegestützpunkt  
Pliezhausen-Walddorfhäslach 
Schulberg 8-14, Pliezhausen 
Ansprechpartner: Frau Andrea Wiese 

Telefon 980015 
E-Mail: pflegestützpunkt@pliezhausen.de 
 
11. Notrufe 
Polizei Reutlingen 
Polizei Pliezhausen 
Polizei 

 
07121 / 9420 

07127 / 9392-400 
 NOTRUF 110 

Feuerwehr Reutlingen 
Feuerwache Reutlingen 

NOTRUF 112 
07121 / 303-1600 

Feuerwehr Walddorfhäslach NOTRUF 112 
Gemeindeverwaltung 
Feuerwehrhaus 

07127 / 9266-000 
07127 / 9266-600 

Kameradschaftsraum 
Kommandant  
Stv. Kommandant 

9266-604 
9266-600 
9266-602 

  

  

Krankenhaus RT 07121 / 2000 
Rettungsdienst 112 
Krankentransport RT 07121 / 19222 
 TÜ 07071 / 19222 
  
Telefonseelsorge 07121 / 11101 
Kinderschutzbund RT 07121 / 11103 
Giftnotruf 0761 / 19240 
Wohngiftnotruf 116117 
Krebsinformationsdienst 116117 
Schwanger in Not 116117 
Gewalt gegen Frauen 116117 
kostenfrei, täglich von 8 – 20 Uhr 
  
  
12. Wasserversorgung 
ZV Ammertal-Schönbuchgruppe 
Entstörungsdienst 0800 / 8151815 
24-Std.-Service (Gebührenfrei dt. Inland) 
 
13. FairEnergie GmbH  
Zentrale 
Netzanschlüsse  
Störungsannahme Strom 

07121 / 5823000 
07121 / 5823900 
07121 / 5825211 

 
14. NetzeBW Straßenbeleuchtung 
Störungsstelle 0800 / 3629-477 
  
15. Abfallwirtschaft/Müllabfuhr 
Landkreis Reutlingen  
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 
Telefon allgemein 07121 / 4803341 
Abfallberatung 07121 / 4803348 
 und 3349 
Sperrmülltelefon 07121 / 4803399 
Behälter und Gebühren 07121 / 4803345 
Behälter nicht geleer? 07121 / 916170 
 
16. Kabelfernsehen 

 

Pyur Tele Columbus AG  
Kaiserin-Augusta-Allee 108 030 / 25777777 
  

17. Forstverwaltung  

E-Mail: f.rupp@kreis-reutlingen.de 
Landratsamt Reutlingen 07121 / 4803221 
Förster Herr Rupp 0151 / 14043933 

 
 

  

Folgen Sie uns 
schon auf Instagram? 
gemeinde_walddorfhaeslach 

 
 

Öffnungszeiten Häckselplatz 
Erreichbarkeit des Betreuungspersonals während der Öffnungszeiten unter der Rufnummer 9266-505 

01. Januar  
bis 28. Februar 

01. März  
bis 15. April 

16. April  
bis 15. September 

16. September  
bis 15. Oktober 

16.Oktober 
bis 30.November 

1.Dezember 
bis 31.Dezember 

  Di 15:00-18:00 Uhr Di 17:00-20:00 Uhr Di 15:00-18:00 Uhr Di 14:00-16:00 Uhr   

  Fr 10:00-12:00 Uhr Fr 10:00-12:00 Uhr Fr 10:00-12:00 Uhr Fr 10:00-12:00 Uhr   

  Fr 15:00-18:00 Uhr Fr 17:00-20:00 Uhr Fr 15:00-18:00 Uhr Fr 14:00-16:00 Uhr   

Sa 11:00-15:00 Uhr Sa 11:00-16:30 Uhr Sa 11:00-16:30 Uhr Sa 11:00-16:30 Uhr Sa 11:00-16:30 Uhr Sa 11:00-15:00 Uhr 
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Geburtstag
Herr Šimo Šakota, Achalmstraße 2, feiert am Sonntag, den 
18.10.2026 seinen 80. Geburtstag.
Wir gratulieren im Namen unserer Bürgermeisterin Silke Höf-
linger und der Gemeinde unserem Jubilar sehr herzlich und 
wünschen ihm alles Gute, viel Gesundheit und Wohlergehen.

 
Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie 
Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie On- 
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. 
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer tele-
medizinischen Beratung vermittelt werden.
Öffnungszeiten Notfallpraxis Klinik Reutlingen 8.00 bis 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Freitag ab 14.00 Uhr und
Samstag/Sonntag von 10.00-11.00 Uhr und von 16.00-17.00 Uhr 
zu erfragen unter Telefon 01805/911640

Tierärztlicher Notfalldienst 
Kleintiernotdienst der VETspert Kleintierpraxen
(Telefonnummer 07127-560 99 88):
Samstag, 8:00 - 16:00 Uhr Standort Renningen
Sonntag, 9:00 - 12:00 Uhr  Standort Rutesheim/

Walddorfhäslach im Wechsel
Außerhalb dieser Zeiten und an Feiertagen finden Sie die dienst- 
habende Praxis unter www.kleintiernotdienst-bb.de

Apothekenbereitschaft
Die aktuellen Notdienste finden Sie auf der Homepage der Lan-
desapothekerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de) 
unter Service > Patient > Apothekennotdienst 2026 oder über 
www.aponet.de.

 

info@walddorfhaeslach.de
Rufnummer (07127) 9266-000

Montag bis Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr
Dienstagnachmittag 15:30 bis 18:30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgeramt
Hauptstraße 11
buergeramt@walddorfhaeslach.de
Rufnummer (07127) 9266-100
Frau Birgit Kimmerle (-102), Frau Saskia Seipel (-103), 
Frau Julia Sulz (-105), Frau Juliana Winter (-101)

Montag bis Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr
Dienstagnachmittag 15:30 bis 18:30 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Dorfstraße 30, Dorfgemeinschaftshaus
buergeramt-ov@walddorfhaeslach.de 
Rufnummer (07127) 9266-120
Frau Juliana Winter (-121) 

Dienstag 8:00 bis 11:30 Uhr
Dienstagnachmittag 14:30 bis 16:00 Uhr

Die Ortsverwaltung Häslach bleibt während der Herbstferien 
(26.10. – 01.11.2026) unbesetzt. In dringenden Fällen ist das 
Bürgeramt in der Hauptstraße 11 für ihre Belange da.

Öffnungszeiten Bauverwaltungsamt
Hauptstraße 9, Erdgeschoss
bauamt@walddorfhaeslach.de
Rufnummer (07127) 9266-400
Frau Sandra Zizelmann (-403) 

Montag bis Donnerstag 8:00 bis 11:30 Uhr
Dienstagnachmittag 15:30 bis 18:30 Uhr

Sprechzeiten
Bürgermeisterin Silke Höflinger
silke.hoeflinger@walddorfhaeslach.de
Rufnummer (07127) 9266-900

Ortsverwaltung Häslach 14:30 bis 15:30 Uhr
Rathaus Walddorf 16:30 bis 18:30 Uhr

Die offene Bürgersprechzeiten unserer Bürgermeisterin finden 
jeweils dienstags im Dorfgemeinschaftshaus in Häslach, Dorf-
straße 30 und im Rathaus Walddorfhäslach, Hauptstraße 9  
statt. Um mögliche Wartezeiten zu verkürzen, nehmen wir gerne 
Anmeldungen hierfür entgegen. Gesonderte Termine außerhalb 
der Sprechzeit können jederzeit vereinbart werden.

Darüber hinaus erreichen Sie unsere einzelnen Ämter unter 
folgenden E-Mail-Anschriften sowie über die jeweiligen Ruf-
nummern unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Sie bitte 
der Homepage entnehmen:
bauamt@walddorfhaeslach.de, hauptamt@walddorfhaeslach.de, 
kaemmerei@walddorfhaeslach.de, kasse@walddorfhaeslach.de, 
ordnungsamt@walddorfhaeslach.de, standesamt@walddorfhaes-
lach.de,   steueramt@walddorfhaeslach.de,

Bereich geflüchtete Menschen  
und Asylbewerber*innen
Integrationsmanagement Frau Jana Trick
Rufnummer (0173) 3414654, j.trick@kreis-reutlingen.de

Offene Sprechstunde in der Ortsverwaltung Häslach
Dorfgemeinschaftshaus, Bürgersaal (EG), Dorfstraße 30

Montag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 11:00 – 13:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Gemeindebücherei OchsoTHEK
Rathausgasse 6 
ochsothek@walddorfhaeslach.de
www.ochsothek.de und
www.walddorfhaeslach.com/ochsothek
 Rufnummer (07127) 9266-130
Frau Bade (-132), Frau Löffler (-131)

Dienstag 14:00 bis 18:30 Uhr
 Mittwoch 10:00 bis 13:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag  10:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr
Samstag (jeden 1. Samstag im Monat) 10:00 bis 13:00 Uhr



Mitteilungsblatt der Gemeinde Walddorfhäslach 8. Oktober 2026, Nummer 4120

 
Beim Bürgeramt (Hauptstraße 11) wurde ein einzelner 
Schlüssel abgegeben.
Nähere Auskünfte erhalten Sie im Bürgeramt, Hauptstraße 11, 
während der üblichen Öffnungszeiten oder unter der Rufnum-
mer 07127/9266-100.

Kreistag Reutlingen - Mitteilungen der Geschäftsstelle
Alle Sitzungstermine des Kreistages des Landkreises Reutlingen
sowie die dazugehörigen Tagesordnungen finden Sie
unter: https://kreistag.kreis-reutlingen.de/bi/info.php
Regionalverband Neckar-Alb
Alle Informationen zum Regionalverband Neckar-Alb finden
Sie unter: https://www.rvna.de/Startseite.html

Energieberatung durch
die Klimaschutzagentur

Sie haben Fragen zum Heizungstausch oder an-
deren energetischen Sanierungsmaßnahmen?
Sichern Sie sich einen kostenfreien und neutra-
len Energieberatungstermin!
Die KlimaschutzAgentur bietet kostenfreie Bera-
tungsgespräche rund um die Themen Energiespa-
ren, energetische Sanierung und Energieeffizienz für 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Reutlingen 
an. Dabei versteht sich die KlimaschutzAgentur als 
verlängerter Arm der Städte und Gemeinden. Durch 
das für die Ratsuchenden kostenfreie Angebot leis-
ten die Kommunen einen wertvollen Beitrag zur Wär-
mewende. Das Angebot ist eine unabhängige 
Dienstleistung, die jede Bürgerin und jeder Bürger in 
Anspruch nehmen kann, wenn z. B. ein Heizungs-
tausch oder die Installation einer PV-Anlage geplant 
ist. 
Sie haben Fragen rund um Energetische Sanierung, 
Energiesparen oder Fördermittel? Dann nutzen Sie 
das Angebot der KlimaschutzAgentur und ver-
einbaren Sie einen 45-minütigen Gesprächster-
min für eine Energieberatung telefonisch unter 
Tel. 07121 / 14 32 571. Mehr Informationen dazu gibt 
es auch im Internet unter www.klimaschutzagentur-
reutlingen.de/privathaushalte

 
Der Reparaturtreff hat für Sie geöffnet!
Am Samstag,10 Oktober 2026, von 10:00 bis 13:00 Uhr, Ein-
lass bis 12:30 Uhr
Im kath. Gemeindehaus, Waldenbucher Weg 4
Reparieren statt Wegschmeißen!
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir versuchen, Ihre defekten 

Gebrauchsgegenstände zu richten: elektrische Kleingeräte, 
Kinderfahrzeuge, BIO-Bikes (ohne Akku), Kleidungsstücke,... 
Wenn Sie unsicher sind, ob Sie etwas Bestimmtes mitbringen 
dürfen, oder klären wollen ob ein spezielles Talent (Helfer mit 
spezifischem Fachwissen) an einem bestimmten Tag vor Ort 
ist, fragen Sie per Mail nach: info@reparaturtreff-wh.de
Die Reparatur ist kostenlos! Über eine Spende würden wir uns 
freuen.
Wenn Ersatzteile erforderlich sind, helfen wir gerne bei der 
Suche im Internet; Sie bestellen das Ersatzteil und bringen es 
zum nächsten Termin mit - Wir lagern keine Gegenstände ein, 
auch nicht zum Wegwerfen! Sie nehmen die Gegenstände in 
jedem Fall wieder mit nach Hause!
Testen Sie uns! Wir freuen uns auf spannende Aufgaben!

Gustav-Werner-Stift Walddorfhäslach
Stuttgarter Straße 9, 72141 Walddorfhäslach
Hausleitung und Ansprechpartner Herr Roy Zutavern
Tel. 07127 / 923160
E-Mail: roy.zutavern@bruderhausdiakonie.de
https://www.bruderhausdiakonie.de/altenhilfe/seniorenzentren-
und-pflegeheime/region-reutlingen/seniorenzentrum-gustav-
werner-stift-walddorfhaeslach

 

 

 
Lernen lernen ab Klasse 5 was Kinder plötzlich können 
sollen
Der Übergang in die weiterführende Schule bringt viele Ver-
änderungen mit sich: Eigenständig planen, den Überblick bei 
mehreren Fächern behalten und sich Lernstoff selbstständig 
einprägen – all das wird ab Klasse 5 von den Schülerinnen und 
Schülern ganz selbstverständlich vorausgesetzt.
Doch wie gelingt dieser Schritt ohne Frust und Überforderung?
In diesem informativen Vortrag zeigt Sabine Walker , seit über 
15 Jahren erfahrene integrative Lerntherapeutin (FiL), welche 
Lernmethoden im Alltag wirklich funktionieren und wie Sie als 
Eltern Ihr Kind zu Hause optimal und entspannt unterstützen 
können.
Wann: Donnerstag, 15. Oktober 2026 um 19:30 Uhr
Wo: Aula der Gustav-Werner-Gemeinschaftsschule
Dauer: ca. 90 Minuten (im Anschluss bleibt ausreichend Zeit 
für Ihre persönlichen Fragen)
Referentin: Sabine Walker (Integrative Lerntherapeutin FiL)
Alle interessierten Eltern, Kinder, Großeltern und Lehrkräfte 
sind herzlich eingeladen.
Kommen Sie gerne vorbei – wir freuen uns auf Ihr Kommen!“

Fackellauf mit Gruselgeschichten am Feuerkorb
Am 21.10.2026 um 18:30 Uhr sind alle Kinder ab der 3. Klasse 
herzlich zu unserem Fackellauf eingeladen. Gerne dürfen auch 
die Kinder der 1. & 2. Klasse in Begleitung eines Erwachsenen, 
der sich ebenfalls anmeldet, teilnehmen. Diese Erwachsenen 
erhalten ebenfalls eine Fackel.
Wir starten an der Gustav-Werner-Gemeinschaftsschule mit 
unserem Fackellauf. Wir laufen gemeinsam über die Feld-
wege Richtung Römerwegschule, wo uns dann gruselige 
Geschichten von Melanie Klemm am Feuertopf, gruselige 
Kürbisse,sowie Brezeln und Punsch erwarten.
Für den Punsch bitte einen eigene Becher mitbringen.
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Die Kinder werden im Anschluss bitte um 20:00 Uhr an der 
Römerwegschule abgeholt.
!!! Begrenzte Teilnehmeranzahl !!!
Kostenbeitrag: Mitglieder 4 €, Nicht-Mitglieder 6 €
Über geschnitzte Kürbis-Spenden freuen wir uns.
Anmeldungen unter: schulfoerderverein.info/anmeldung

Schulförderverein wählt neuen Vorstand

 

 

 
Frau Holle in der alten Turnhalle - der Vorverkauf ist 
gestartet
Seit Montag gibt es Tickets 
zu 8 Euro/Person bei der Post 
Walddorfhäslach (Schreibwa-
ren Erdem Cakir, Haidlinsgas-
se 13).
Und hier nochmal die Fakten:
Was? Frau Holle, gespielt von 
Miriam Helfferich vom Figu-
rentheater11, mit Bastelaktion 
und Kaffee/Kuchen vorab
Wann? Sonntag, 15.11. um 16 
Uhr, Einlass: 14.30 Uhr
Wo? Alte Turnhalle Walddorf-
häslach

 

 
 Gustav-Werner-Str. 5, Angelika Vollmer
Mo., Di.+ Do., Fr. von 10.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen 
Tel.: 07127/932390, Email-Adresse: info@kirche-wh.de
Internetseite: www.kirche-wh.de
Informations- und Kommunikations-App: connectWH,
freier Download aus den App-Stores, Link zum Download auch 
über die Internetseite.
Pfarramt I: 
Pfarrer Dr. Uwe Rechberger, Tel.: 07127/932392
Email-Adresse: uwe.rechberger@elkw.de
Pfarramt II: 
Pfarrer Heinz-Michael Souchon, Schwalbenstr.13, 
Tel.: 07127/932399
Email-Adresse: heinz-michael.souchon@elkw.de
Tauftermine
Folgende Tauftermine stehen aktuell fest: 18.10. und 6.12.2026 
Bei Interesse melden Sie sich gerne im Gemeindebüro, Tel. 
932390.
Herzlich willkommen zum Gottesdienst in unseren Kirchen 
und digital
Die Gottesdienste um 10.15 Uhr werden jeweils auch per 
Livestream übertragen und sind ab dann auch wie bisher ab-
rufbar unter: www.kirche-wh.de
Möglich ist es auch, im Lauf der Woche den Gottesdienst über 
einen USB-Stick anzuhören oder mit einem Video-Stick an-
zusehen. Bei Interesse können Sie sich gerne im Pfarrbüro 
melden. Die Predigt kann man auch unter der Telefonnummer 
9315779 anhören (rund um die Uhr). Bei Belegtzeichen bitte 
später nochmal probieren.
Podcast
Die Predigten unserer Gottesdienste können jetzt auch ganz 
einfach im Podcast nachgehört werden.
Der Podcast ist auf www.kirche-wh.de verlinkt und kann auch 
direkt bei Apple Podcasts oder Spotify z. B. mit dem Suchbe-
griff "Walddorfhäslach" gefunden werden.

 
Herzliche Einladung zur neuen Krabbelgruppe!
Die Krabbelgruppen Häslach und Walddorf werden zusammen 
gelegt und finden ab sofort immer freitags von 10-11:30 Uhr in 
den Gemeindehäusern im UG statt. Der Ort wechselt immer 
am Ende der Schulferien.
Bis zu den Herbstferien immer freitagsum 10 Uhr im Walddor-
fer Gemeindehaus gemeinsam im neuen Format.
Alle weiteren Infos gibt es unter "Krabbelgruppe" in Connect-
WH: https://connectwh.communiapp.de/page/detail/tab/
group-95478
Wir freuen uns, wenn viele von euch (weiterhin) kommen und 
die neue Krabbelgruppe bereichern.
Seid gegrüßt
Euer Krabbelgruppen-Team
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Kinderkirche
Am Sonntag 11. Oktober beginnt 
die Kinderkirche in der Häslacher 
Kirche um 10.15 Uhr und geht 
dann ins Gemeindehaus.
Übertragung des Gottesdienstes für Familien
Die Gottesdienste um 10.15 Uhr werden in der Regel übertra-
gen, dass Familien mit kleinen Kindern unkompliziert mitfeiern 
und die Kinder dabei spielen können.
Treffpunkt Sonntag
Jeden Sonntagnachmittag 
kannst du bei Kaffee und Ku-
chen anderen begegnen und 
Gemeinschaft mit unterschied-
lichen Menschen haben.
Bei schönem Wetter sonntags 
von Mai - Oktober, ab 15.00 - 17.30 Uhr. Herzlich willkommen!
Treffpunkt ist im CVJM Vereinsgarten Walddorfhäslach (Ver-
längerung Herdweg)

Friedensgebet
Herzliche Einladung zum Friedensge-
bet immer montags um 19 Uhr in der 
Kirche Walddorf.

Erntedankfest 2026 - Rückblick
Herzlichen Dank an alle, die 
zum Gelingen des Erntedank-
festes beigetragen haben.
Ein besonderer Dank auch an 
die Familien Neuscheler und 
die Gastfreundschaft auf dem 
Schönbuchhof. Danken wol-
len wir auch für alle Gaben, 
die uns für die Tafel erreicht 
haben. Die Mitarbeiter der 
Tafel haben sich riesig gefreut, dass sie wieder so viele gute 
Sachen weitergeben bzw. anbieten können.

 

Ökumenischer Reparaturtreff im katholischen Gemeindehaus 
Walddorf (Waldenbucher Weg)
Nächster Termin: 10. Oktober, von 10:00 - 
13:00 Uhr (Einlass bis 12:30 Uhr):
Hier können Sie Defektes oder Kaputtes mit 
Hilfe eines engagierten Teams aus ehren-
amtlichen Helfern reparieren lassen und so 
zur Nachhaltigkeit und Schonung von Res-
sourcen beitragen.

Diakonie-Gründungen im 19. Jahrhundert
Der MOntagFrauenAbend (mofa) lädt 
herzlich ein zu Vortrag von Prof. Martin 
Beck über die Anfänge der Diakonie.
Diakonie gehört ganz selbstverständlich 
zu unserem Leben. Sie ist fast überall 
präsent.
Das war nicht immer so. Vor 250 Jahren gab es viele Nöte und 
wenig Hilfe. Deshalb suchten einige Christen in Deutschland 
und der Schweiz nach Lösungen. Ihre Ideen und Taten wurden 
von weiteren Pionieren aufgegriffen und dann, fast über Nacht,
wurden an vielen Orten im deutschsprachigen Mitteleuropa klei-
ne und große Hilfswerke gegründet. Diakonie gab es noch nicht. 
Innere Mission auch nicht. Aber aus Mut, Tatkraft, Risikobereit-
schaft und Glaubensstärke wuchs in wenigen Jahren eine bunte 
Blumenwiese von Hilfswerken, und die war nirgends so bunt wie 
im gerade eben gegründeten Königreich Württemberg.
Wir beginnen um 20 Uhr am Montag, 12. Oktober im Evange-
lischen Gemeindehaus in Walddorf. Wer mag, darf schon etwas 
früher kommen und sich bei einem Getränk auf den Abend ein-
stimmen.
Diakonie lebt auch von unseren Spenden. Daher gibt es die Mög-
lichkeit, für die Arbeit vom Seehaus Leonberg eine Spende in 
die Box zu legen. Weiter Infos bei Rosemarie Alter oder Margret 
Böttler.
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Sonstige Termine:
Donnerstag, 8. Oktober 2026: 
19.30 Uhr Gebetsabend im Gemeindehaus Häslach
Freitag, 9. Oktober 2026: 
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus Walddorf - Infos 
unter: Krabbelgruppe@kirche-wh.de
16.00 Uhr Kinderchor für die 4. - 8. Klasse
jeweils im Gemeindehaus Walddorf
16.15 Uhr Minichor im Raum unter der Halle im CVJM
16.20 Uhr Abfahrt am Gemeindehaus Walddorf zum Konfir-
manden-Wochenende
19.30 Uhr Männerforum in den Weiherwiesen - siehe Sonstige 
Termine
Samstag, 10. Oktober 2026:
ab 10.00 Uhr Ökumenischer Reparaturtreff im Kath. Gemein-
dehaus (Waldenbucher Weg 1)
Sonntag, 11. Oktober 2026: 
Walddorf: 
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Andreas Schmierer, Studi-
enassistent im ABH
Predigttext: Epheser 4, 22-32
Das Opfer ist für die Arbeit des Albrecht-Bengel Hauses be-
stimmt.
Kinderkirche in Häslach
ab 15 Uhr Treffpunkt Sonntag im Vereinsgarten
Häslach: 
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Andreas Schmierer, Studi-
enassistent im ABH
Predigttext: Epheser 4, 22-32
Das Opfer ist für die Arbeit des Albrecht-Bengel Hauses be-
stimmt.
10.15 Uhr Kinderkirche beginnt in der Kirche und geht dann 
ins Gemeindehaus
Montag, 12. Oktober 2026: 
19.00 Uhr Friedensgebet in der Walddorfer Kirche
20.00 Uhr Mofa =MOntagfrauenabend im Gemeindehaus 
Walddorf mit Martin Beck - siehe sonstige Mitteilungen
Dienstag, 13. Oktober 2026: 
16.00 Uhr Kinderstunde Goldfischle ab 3 Jahre, Gemeinde-
haus Häslach
20.00 Uhr Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus Häslach
Mittwoch, 14. Oktober 2026: 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Walddorf
20.00 Uhr Bibelstunde im CVJM
Thema: "Ein Gruß zum Schluss" - Galater 6, 10 - 18
Donnerstag, 15. Oktober 2026: 
15.00 Uhr Indoor im Gemeindehaus Häslach
19.30 Uhr Gebetsabend im Gemeindehaus Häslach
Freitag, 16. Oktober 2026: 
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus Walddorf - Infos 
unter: Krabbelgruppe@kirche-wh.de
16.00 Uhr Kinderchor für die 4. - 8. Klasse
jeweils im Gemeindehaus Walddorf
16.15 Uhr Minichor im Raum unter der Halle im CVJM

 
Oetingerstr. 2 - 4
Email: info@cvjm-walddorfhäslach.de
Telefon: 07127/34049, Internetseite: www.cvjm-wh.de
Informations- und Kommunikations-App: connectWH,
freier Download aus den App-Stores, Link zum Download auch 
über die Internetseite.
Donnerstag, 08. Oktober 2026:
16.30 Uhr Jungschar Fruchtzwerge für alle gemeinsam 
(1.+2. Kl.)
18.00 Uhr Jungschar Waldenser
19.30 Uhr tiqua im CVJM Zentrum

Freitag, 09. Oktober 2026:
18.00 Uhr Bubenjungschar Lausbuba (3.-5. Kl.)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Äffla ond Pferdla (3.-4. Kl.)
18.00 Uhr Jungschar Powerwürmchen (5.-7. Kl.)
19.45 Uhr Mädchenkreis (13-17 J.)
19.00 Uhr EK-Handball: m. C-Jugend (13-14 J.)
19.00 Uhr EK-Handball: m. A-Jugend (17-18 J.)
20.30 Uhr EK-Handball: Männer 2
20.00 Uhr EK-Handball: Männer 1
20.00 Uhr JMK Sport 2.0 in der Halle im CVJM Zentrum
Sonntag, 11. Oktober 2026:
14.00 Uhr Bibelstunde im CVJM-Zentrum - Galater 5,16-26
Montag, 12. Oktober 2026: 
18.00 Uhr Jungschar Häslacher Fix (3.-7. Kl.)
19.00 Uhr Jungbläserschulung
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores im Raum unter der 
Turnhalle
20.30 Uhr EK-Handball: Frauen
Dienstag, 13. Oktober 2026: 
16.15 Uhr EK-Handball: Minis (Mädchen und Jungen 6-8 J.)
Schnuppertraining derzeit nicht möglich
16.15 Uhr EK-Handball: w. E-Jugend (9-10 J.)
17.30 Uhr EK-Handball: m. E-Jugend (9-10 J.)
17.30 Uhr EK-Handball: w. D-Jugend (11-12 J.)
18.15 Uhr EK-Handball: w. C-Jugend (13-14 J.)
18.45 Uhr EK-Handball: m. D-Jugend (11-12 J.)
19.15 Uhr EK-Handball: m. B-Jugend (15-16 J.)
19.30 Uhr EK-Handball: w. B-Jugend (15-16 J.)
20.00 Uhr EK-Handball: Männer 1
Mittwoch, 14. Oktober 2026:
20.00 Uhr Bibelstunde im CVJM Zentrum - Ein Gruß zum 
Schluss Galater 6,10-18
Donnerstag, 15. Oktober 2026:
16.30 Uhr Jungschar Fruchtzwerge für alle gemeinsam (1.+2. Kl.)
18.00 Uhr Jungschar Waldenser (6.-7. Kl.)
19.30 Uhr tiqua im CVJM Zentrum
Freitag, 16. Oktober 2026:
18.00 Uhr Bubenjungschar Lausbuba (3.-5. Kl.)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Äffla ond Pferdla (3.- 4. Kl.)
18.00 Uhr Jungschar Powerwürmchen (5.- 7. Kl.)
19.45 Uhr Mädchenkreis (13 - 17 J.)
19.00 Uhr EK-Handball: m. C-Jugend (13-14 J.)
19.00 Uhr EK-Handball: m. A-Jugend (17-18 J.)
20.30 Uhr EK-Handball: Männer 2
20.00 Uhr EK-Handball: Männer 1
20.00 Uhr JMK Sport 2.0 in der Halle im CVJM Zentrum

Sonstige Termine
"Klettern im CVJM"
Montags und donnerstags kann man im CVJM von 19 bis 21 
Uhr klettern. Kinder (bis 12 Jahre) ohne Begleitung der Eltern, 
können bis 20 Uhr bei uns klettern.
Aktuelle Informationen zum Klettertreff gibt es in unserer con-
nectwh-Gruppe "Klettertreff".
Unsere MitarbeiterInnen (mit DAV-Kletterschein) können beim 
Anlegen der Ausrüstung und Sichern behilflich sein. Wer einen 
Klettergurt und Schuhe benötigt, kann diese ausleihen.
Also einfach mal vorbeischauen und ausprobieren!

 
Samstag, 10. Oktober 2026 
10.00 Uhr Ökumenischer Reparaturtreff, kath. Gemeindehaus 
Walddorfhäslach
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10.00 Uhr Ökumenischer Kinderbibeltag im ev. Gemeindehaus 
in Mittelstadt
10.30 Uhr Ministranten Treff, Saal St. Andreas
14.30 Uhr Familientreff, kath. Gemeindehaus Walddorfhäslach
17.30 Uhr Ökum. Friedensgebet, Schillerplatz Pliezhausen
19.00 Uhr Vorabendmesse, Kath. Gemeindehaus, Walddorf-
häslach
Sonntag, 11. Oktober 2026 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Wortgottesfeier, St. Franziskus
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst mit Ministran-
tenaufnahme,
Erntedank, St. Andreas anschl. Benefizessen
Montag, 12. Oktober 2026 
09.00 Uhr Seniorenturnen, St. Andreas Saal
10.30 Uhr Demenzgottesdienst, St. Andreas
11.00 Uhr Anbetung, St. Andreas
19.00 Uhr Gottesdienst Vorbereitung Zeit für mich - Zeit für 
Gott, St. Franziskus
Dienstag, 13. Oktober 2026 
11.00 Uhr Anbetung, St. Andreas
12.00 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch, St. Andreas Saal
17.00 Uhr Anbetung, St. Gebhard
19.45 Uhr Chörle, Cantabile, St. Andreas
20.00 Uhr Koordinierungsausschuss der Seelsorgeeinheit, St. 
Franziskus
Mittwoch, 14. Oktober 2026 
09.30 Frauenturnen, St. Andreas Saal
11.00 Uhr Anbetung, St. Andreas
14.00 Uhr Betreuungsgruppe Bürgerverein Pliezhausen, St. 
Franziskus Gruppenraum
17.00 Uhr Rosenkranz. St. Andreas
17.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Andreas
Donnerstag, 15. Oktober 2026 
11.00 Uhr Anbetung, St. Andreas
14.30 Uhr Seniorenkreis, Kulturpark Rappertshofen
18.00 Uhr Rosenkranz u. Anbetung, St. Franziskus
19.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Franziskus
19.30 Uhr Pfadis Rover, St. Andreas Jugendraum
20.00 Uhr Gebetsabend, Kath. Gemeindehaus Walddorfhäslach
Freitag, 16. Oktober 2026 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, St. Andreas anschl. Eucharistische 
Anbetung
17.00 Uhr Pfadis, Wölflinge u. Jupfis, Jugendraum und Saal 
St. Andreas
20.00 Uhr Kirchenchor, St. Franziskus, Franziskussaal
Samstag, 17. Oktober 2026 
19.00 Uhr Vorabendmesse St. Gebhard
Sonntag, 18. Oktober 2026 – 29. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Andreas
10.30 Uhr Eucharistiefeier und Kinderkirche, St. Franziskus​

Ökumenischer Reparaturtreff 
Am Samstag, 10. Oktober 2026 von 10.00 bis 13.00 Uhr (Ein-
lass bis 12.30 Uhr) im Kath. Gemeindehaus Walddorfhäslach 
können Sie Defektes oder Kaputtes mit Hilfe eines engagierten 
Teams aus ehrenamtlichen Helfern reparieren lassen und so 
zur Nachhaltigkeit und Schonung von Ressourcen beitragen.​​

Familientreff Walddorfhäslach 
Herzliche Einladung an alle Familien mit Kindern zum Famili-
entreff am Samstag, den 10. Oktober 2026. 
Wir treffen uns um 14.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus Wald-
dorfhäslach zum gemeinsamen kochen und basteln zum Ern-
tedankfest. Wir freuen uns auf alt bekannte und neue Gesichter!
Kontaktdaten gibt es im Pfarrbüro.​
Ökumenisches Friedensgebet 
Wir treffen uns am Samstagabend, 10. Oktober 2026 am Schil-
lerplatz. Jeder, der dabei sein möchte, ist herzlich eingeladen. 
Wir singen, beten und tauschen uns aus. Beginn ist um 17.30 
Uhr. Dauer ca. 30 min. Gerade in diesen Zeiten ist es uns als 
Kirchen wichtig, für Frieden einzustehen. Das Friedensgebet 
ist eine Veranstaltung von der ACK Pliezhausen.​

Ministrantentag 
die Ministranten treffen sich am Samstag, 10. Oktober 2026 
von 10.30 – 16.00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas. Gemein-
sam wird gespielt, geprobt, gegessen und der Erntedank-Got-
tesdienst vorbereitet. Jugendliche und Kinder, die neu zu den 
Ministranten dazu kommen möchten sind auch herzlich dazu 
eingeladen!​

Erntedank und Ministrantenaufnahme 
Erntedank ist ein jährliches System-Update für unsere Dank-
barkeit. Ein Tag, an dem wir die „Alles-ist-immer-verfügbar“-
Mentalität kurz ausschalten und bewusst würdigen, was Natur 
und Landwirtschaft uns liefern. Das Fest erinnert daran, dass 
Lebensmittel das Ergebnis von monatelanger Arbeit, Wet-
terglück und natürlichen Ressourcen sind. Das Fest ist eine 
Achtsamkeitsübung, im hektischen Alltag innezuhalten, nicht 
nur zu konsumieren, sondern bewusst wertzuschätzen, was 
bereits da ist.
In diesem Gottesdienst, der von den Ministranten mit vorbe-
reitet wird, werden auch die neuen Minis aufgenommen. Der 
Gottesdienst wird musikalisch vom Chörle Pliezhausen mitge-
staltet. Herzliche Einladung am Sonntag, 11. Oktober 2026 um 
10.30 Uhr in die St. Andreas Kirche.​
Benefizessen nach dem Erntedankgottesdienst in St. And-
reas. 
Nach dem Erntedankgottesdienst am 11. Oktober 2026 laden 
wir ganz herzlich in das neue Gemeindehaus St. Andreas zu 
einem vietnamesischen Essen ein. Der Erlös bzw. die Spenden 
sind zu Gunsten einer jungen Frau aus unserer Gemeinde, die 
Krebs hat und eine Immuntherapie braucht. Für diese Therapie 
muss ein großer Teil selbst finanziert werden, Kosten in Höhe 
von über 50.000 €. Helfen Sie mit! Freuen Sie sich darauf in 
guter Gemeinschaft zu essen! Tun Sie sich und der 23 -jährigen 
jungen Frau etwas Gutes, dass sie durch Ihre Spende für die 
Immuntherapie eine neue Perspektive bekommt!​

Wortgottesfeier neu gedacht – neu gemacht – neu erlebt 
Am Sonntag 11. Oktober 2026 um 10.30 Uhr in St. Franziskus 
in Pliezhausen – Maria , Frau – Mutter – Königin , eine Figur – 
und doch drei!? Seit dem 16. Jahrhundert ist der Oktober der 
Rosenkranzmonat, und damit lädt er ein, über Maria nachzu-
denken. Zur Betrachtung, zum Gebet und zur Kommunionfeier 
sind in besonderer Weise alle Frauen eingeladen, und auch 
alle, die sich inspirieren lassen wollen.​

Einladung zur Gottesdienst-Vorbereitung „Zeit für mich – 
Zeit für Gott“ 
Möchten Sie sich intensiv mit biblischen Texten auseinander-
setzen und Brücken ins eigene Leben schlagen? Dann kom-
men Sie einfach zu unserem Vorbereitungstreffen vorbei! Wir 
denken gemeinsam nach, tauschen uns aus und planen den 
nächsten Gottesdienst. Eine spätere Mitwirkung im Gottes-
dienst ist dabei völlig freiwillig. Wir freuen uns auf Sie!
Nächster Gottesdienst: 25. Oktober 2026

Vorbereitung: Montag, 12. Oktober, 19.00 Uhr in St. Franzis-
kus, Pliezhausen Schulgasse 112
Seniorenkreis 
Am Donnerstag, 15. Oktober 2026 um 14.30 Uhr findet das 
Treffen im Kulturpark-Café Rappertshofen mit Liedern und 
Geschichten statt.
Anmeldung für den Kirchenbus ist jeweils bis 2 Tage zuvor im 
Pfarrbüro. St. Andreas Tel. 07121/610768 oder St. Franziskus 
Tel. 07127/71523.
Herzliche Einladung!​

Gebetsabend 
Herzlich Einladung zum Gebetsabend am Donnerstag, 15. 
Oktober 2026 um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus Wald-
dorfhäslach. Gemeinsam bringen wir unsere Anliegen, Dank 
und Bitten vor Gott. Einstimmen wollen wir uns mit einem 
Lobpreislied. Anschließend hören wir das Tagesevangelium, 
tauschen uns im Gebet aus und nehmen die Anliegen ins Ro-
senkranzgebet mit hinein.​
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Kinderkirche St. Franziskus 
Am Sonntag, 18. Oktober 2026 feiern wir wieder Kinderkirche 
in St. Franziskus und du bist herzlich eingeladen!
Wir starten um 10.30 Uhr in der Kirche zusammen mit den 
Erwachsenen. Danach gehen wir in unseren eigenen Raum, 
wo wir gemeinsam singen, spielen, beten und spannende Ge-
schichten hören.
Komm vorbei, wir freuen uns auf dich!
Dein Kinderkirchenteam St. Franziskus​
Silberner Sonntag Kollekte für MADS (Mädchen aus Dalitfa-
milien stärken)
Am Samstag und Sonntag, 17./ 18. Oktober 2026 ist die Kol-
lekte in St. Franziskus zugunsten des MADS Projektes. Herz-
lichen Dank schon im Voraus!

Film ab! 
Am Samstag, 24. Oktober 2026 um 19.30 Uhr .lädt die Kath. 
Kirchengemeinde St. Franziskus zu einem Filmabend ins kath. 
Gemeindehaus, Waldenbucher Weg 4, in Walddorf ein.
Wir zeigen einen deutschen Spielfilm (2012); FSK 12.
Der 14-jährige Palästinenser Ali wächst in einem Berliner Pro-
blemviertel auf und lernt von klein auf Hass gegen Juden. Um 
in seiner Clique Anerkennung zu finden, bricht er in die Woh-
nung seines russisch-jüdischen Nachbarn Alexander ein und 
verwüstet sie. Doch als Ali die Abschiebung droht, bleibt ihm 
nur eine Chance: Er muss versuchen, sich mit dem alten Mann 
zu versöhnen. Eine berührende und Hoffnung machende Ge-
schichte über Annäherung, Vorurteile und Freundschaft.
Herzliche Einladung an Alle! Eintritt ist frei!
Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterliegen 
einem Werbeverbot. Weitere Informationen dazu: Margot Mat-
tedi (m.mattedi@web.de)

 
Samstag, 10. Oktober 2026
17.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet Schillerplatz
18.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 11. Oktober 2026
10.00 Uhr Gottesdienst für Geistliche aktiv und i. R mit Ehe-
partner mit Bezirksapostel Martin Rheinberger / Übertragung 
aus Stuttgart-Süd
Dienstag, 13. Oktober 2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 14. Oktober 2026
20.00 Uhr Gottesdienst (Jes 40,11) in Rommelsbach, Egert-
straße 37
Freitag, 16. Oktober 2026
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in Reutlingen, Dürrstraße 15
19.30 Uhr Männerchorprobe in Metzingen, Christian-Völter-
Straße 25
Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen.
Weitere Informationen unter http://www.nak-reutlingen.de 
oder http://www.nak-pliezhausen.de

 

 
Aktionstag "Gewaltprävention" am 01.10.2026
Am vergangenen Donnerstag fand der gemeinsame Vereins 
Aktionstag "Gewaltprävention" des TV Häslach und des SV 
Walddorf statt.
Der erste Kurs ab 17:00 Uhr richtete sich an 5-12 Jährige, und 
wir konnten sage und schreibe 129 Kinder in der Gemeinde-
halle begrüßen.
Trotz der etwas längeren Wartezeit, bis endlich alle Kinder in 
der Halle und an ihren Plätzen waren, gewann Kursleiter Mi-
chael Romeike sofort die Aufmerksamkeit für sich.

 
Nadine und Mark begrüßen die Kinder

Er und sein Team von "Mind & Muscle Defense" verstanden es 
wunderbar, die Kinder durch Wechsel zwischen Theorie und 
Praxis bei der Stange zu halten.

 

 
Volles Haus in der Gemeindehalle

www.der-f.ink

Think Fi
nk
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Zunächst wurde die "Gefahrenampel" vorgestellt, durch viele 
Beschreibungen lernten die Kinder, verschiedene Situationen 
und Personen einzuschätzen.
Das richtige Verhalten in verschiedenen Lagen wurde dann 
ebenfalls erklärt und auch ganz praktisch geübt.

 
Kursleiter Michael im Gespräch mit den Kindern

Weiterhin gab es ein paar einfache und praktische Tipps, wie 
man sich im Notfall selbst befreien und verteidigen kann, auch 
diese wurde gleich in die Praxis umgesetzt.

 
Die Kinder lernen, wie sie sich befreien können

Als letzter Themenblock wurde Mobbing besprochen. Den Kin-
dern wurde nahegebracht wie man Mobbing erkennt, wie man 
sich dagegen wehren oder anderen Betroffenen helfen kann.
Nach guten 90 Minuten hatten die Kinder somit viel gelernt: 
wem man wirklich vertrauen sollte, wie man Situationen richtig 
einschätzt sowie sich richtig verhält und wie man Hilfe bekom-
men oder sich selbst helfen kann.
Der zweite Kurs in deutlich kleinerer Runde richtete sich dann 
an Jugendliche und Erwachsene.
Hier ging es zunächst um rechtliche Themen. Michael Romeike, 
der hauptberuflich bei der der Polizei arbeitet, konnte hier viel 
aus eigener Erfahrung berichten und Fälle auch immer wieder 
sehr interessant aus der Perspektive des Polizisten erläutern.
Es wurde bewusst viel Raum für Fragen und die gemeinsame 
Betrachtung von Situationen die die Kursteilnehmer erlebt hat-
ten gelassen.

 
Der Kurs für Jugendliche und Erwachsene in kleinerer Runde

In der Folge ging es um die Themen De-Eskalation und wei-
tere Handlungsempfehlungen für die Rolle des Dritten in einer 
Konfliktsituation, insbesondere beim Sport. Da viele der Kurs-
teilnehmer als ÜbungsleiterInnen in verschiedenen Sportarten 
tätig sind war dieses Thema besonders relevant.
Auch hier wurde viel wert auf Praxis gelegt, in Rollenspielen 
wurde das Verhalten ins solchen Konstellationen ausführlich 
geübt.

 

 

 
Auch hier war jede Menge praktisches Üben angesagt

Für den Fall dass es zum Äußersten kommt, wurde auch der 
zweite Block mit dem Vorstellen und gemeinsamen Üben ei-
niger einfacher aber wirkungsvoller Selbstverteidigungsstech-
nicken beendet.
Ein rundum gelungener und erfolgreicher Aktionstag war dann 
gegen 22:00 Uhr beendet.
Insbesondere die enorme Nachfrage beim ersten Kurs mit weit 
über 100 Kindern zeigt, wie groß das Interesse an dem Thema 
und die Nachfrage nach Kursen wie diesem ist.
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Ein großes Dankeschön an das Team von Michael Romeike für 
die Durchführung sowie Mark-Christian Dehner und Nadine 
Albrecht für die Organisation der Veranstaltung.
Insbesondere bei unserer Kinder- Jugendschutzbeauftragten 
Nadine merkt man, dass ihr das Thema sehr wichtig ist und 
sie viel Herzblut hineinsteckt.
Ein großes Dankeschön auch an alle Helfer, die beim Auf- und 
Abbau unterstützt und beim Betreuen der Kinderschar gehol-
fen haben, sowie die Malteser Walddorfhäslach für die Beglei-
tung der Veranstaltung.
Zu guter Letzt, vielen Dank an die Gemeinde und den Gemein-
derat für die Förderung.

 
Bezirksliga Alb, 8. Spieltag: TSV Genkingen - SV Wald-
dorf 1:1 (1:1) - Gerechte Punkteteilung auf der Alb!
Nachdem spielfreiem Wochenende trat unsere Erste beim TSV 
Genkingen an. In einem Spiel mit wenigen Torchancen trennte 
man sich letztlich mit einem 1:1 Unentschieden. Die Führung 
durch Andreas Bäuerle (4. Saisontor) in der 16. Spielminute 
egalisierten die Gastgeber kurz vor der Pause. Defensiv stand 
der SVW wie schon die gesamte Vorrunde stabil, zwingende 
Offensivaktionen verhinderte meist der in einem desolaten Zu-
stand befindliche Rasenplatz. Einsatz und Mentalität stimmten 
gegen einen unbequem zu bespielenden Gegner jedoch aber-
mals, sodass der Punkt mehr als verdient war.
Es spielten: Marco Knoblauch, Luis Langeneck, Jack Rein, 
Saba Khostwal, Carlo Schmid (83. Sven Pichler), Hakan Dur-
mus, Fabian Dillmann, Andreas Bäuerle (62. Sven Riefler), Flo-
rian Komenda, Luca Schmid (66. Kai Petruv), Laurin Walker 
(77. Jan Becker)

Bezirksliga Alb, 9. Spieltag: SV Walddorf - TSV Gomarin-
gen 3:0 (1:0) - Überzeugender Heimsieg!
Einen deutlichen und hochverdienten Heimsieg konnte die Ers-
te unter der Woche gegen den TSV Gomaringen einfahren. In 
einer temporeichen und unterhaltsamen Partie zeigten beide 
Teams ihre derzeit gute Form. Ein klares Chancenplus ver-
zeichnete dennoch unsere Mannschaft in Halbzeit eins. Nach 
gekonnter Hereingabe von Hakan Durmus erzielte Kapitän Luis 
Langeneck die Führung (23. Minute) für den SVW.
Kurz nach dem Wechsel verhinderte Keeper Marco Knob-
lauch per Fußabwehr glänzend den Ausgleich der Gäste. Im 
Anschluss verteidigte die Mannschaft von Trainerteam Pichler/
Schwaibold kompakt und lauerte auf Umschaltmomente. Ein 
Konter aus dem Lehrbuch für Umschaltfußball bescherte unse-
rem Team dann das wichtige 2:0 (66.): Kai Petruv gewann einen 
wichtigen Defensivzweikampf vor dem eigenen Sechzehner, 
leitete den Ball an Luis Armbruster weiter, der Flo Komenda auf 
dem rechten Flügel in die Tiefe schickte. Dessen punktgenaue 
Hereingabe drückte der mitgelaufene Sven Riefler über die 
Linie. Ein tolles Tor!
Die erneut starke SVW-Defensive um Abwehrchef Jack Rein 
verteidigte den Vorsprung nun souverän. Den Schlusspunkt 
zum 3:0 Endstand setzte Luis Armbruster (85.) auf Vorlage 
von Sven Pichler. Mit 14 Punkten aus 8 Spielen (4 Siege, 2 
Remis, 2 Niederlagen) steht der SV Walddorf derzeit auf dem 
8. Tabellenplatz.
Es spielten: Marco Knoblauch, Luis Langeneck, Saba Khost-
wal (87. Jan Becker), Jack Rein, Lukas Hermann (59. Petruv), 
Andreas Bäuerle (59. Fabian Dillmann), Laurin Walker, Sven 
Riefler (72. Sven Pichler), Florian Komenda, Luca Schmid, Ha-
kan Durmus (59. Luis Armbruster)

Bezirksliga Alb, 10. Spieltag: TSV Ofterdingen - SV Wald-
dorf 1:4 (0:2) - Erste bleibt in der Erfolgsspur!
Am vergangenen Wochenende trat der SVW beim bisher punkt-
losen Schlusslicht TSV Ofterdingen. Diese Spiele sind meist 
aufgrund der Erwartungshaltung vor der Partie die schwierigs-

ten. Umso erfreulicher, dass diese vermeintliche Pflichtauf-
gabe letztlich souverän gelöst wurde. Über die gesamten 90 
Minuten war der SV Walddorf die bessere Mannschaft.
Die Tore zur 2:0 Halbzeitführung erzielten Luka Schmid (13. Mi-
nute) und Flo Komenda (45.) jeweils mit eiskalten Abschlüssen. 
Nur einmal waren die Gastgeber gefährlich, jedoch entschärfte 
Keeper Marco Knoblauch die Situation hervorragend.
Im zweiten Abschnitt musste man dennoch den Anschluss-
treffer hinnehmen (60.), nachdem eine Ofterdinger Flanke nicht 
verhindert werden konnte und im Zentrum nicht durchgescho-
ben wurde. Die Mannschaft zeigte im Anschluss eine gute 
Reaktion, auch bedingt durch die Hereinnahme von frischen 
Kräften.
Eine Koproduktion der Eingewechselten Andy Bäuerle (Vor-
lage) und Lukas Bux (Tor) führte zur 3:1 Führung (64.), kurz 
darauf erhöhte Laurin Walker per Linksschuss zum Endstand 
(4:1, 70.). Auch wenn durch eine bessere Chancenverwertung 
durchaus ein höherer Sieg möglich gewesen wäre, können 
alle Beteiligten mit diesen deutlichen Auswärtserfolg sehr zu-
frieden sein.
Es spielten: Marco Knoblauch, Luis Langeneck (89. Sven 
Pichler), Saba Khostwal , Jack Rein, Lukas Hermann (58. Jan 
Becker) , Fabian Dillmann (58. Andreas Bäuerle), Kai Petruv, 
Laurin Walker, Florian Komenda, Luca Schmid, Hakan Durmus 
(58. Lukas Bux)

Kreisliga A2, 8. Spieltag: SV Degerschlacht - SV Walddorf 
7:1 (3:0) - Deutliche Niederlage beim Meisterschaftsfavorit!
Nicht zu holen gab es für unsere Zweite beim schweren Aus-
wärtsspiel in Degerschlacht. Bereits zur Halbzeit lagen die 
Gastgeber 3:0 in Führung.
Letztlich musste man wieder 7 Gegentore schlucken, was na-
türlich bitter ist. Den Ehrentreffer erzielte Jimmy Metzger (71.).
Es spielten: Jannik Schülzle, Adonis Giannakoglu, Niko Baur, 
Fabian Schramm, Ahmet Budik, Peter Mayer, Dennis Dieter, 
Shkelqim Krasniqi, Kimi Müller, Jarne Roth, Simon Vetter. Jim-
my Metzger, Patrick Aberle

 

 
Eltern-Kind-Turnen
Wir suchen neue Turnfreunde!
Wir sind zwischen 1,5 und 3 Jahre 
alt und lieben
singen, spielen, purzeln, klettern 
und rutschen.
Aber mit mehr Turnfreunden macht 
das alles noch viel mehr Spaß!
Deshalb suchen wir neue Kinder 
mit Mama, Papa oder einer Begleit-
person, die Lust auf gemeinsames 
Bewegen und Spielen haben.
Wann: immer dienstags von 9 – 10 
Uhr
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Wo: Gemeindehalle Walddorfhäslach
Kontakt : eltern-kind-turnen@tv-haeslach.de
Gut zu wissen: Eltern-Kind-Turner müssen keine Arbeitsstun-
den für den Verein leisten!
Wir freuen uns auf euch!!​

 
Wanderpokalschießen, Rundenwettkämpfe
KK-Liegend 
Häslach I, 844 Ringe – SSV Wendelsheim I, 857 Ringe
Florian Rebmann 284 Ringe, Dennis Lamparth 281 Ringe, Fa-
bian Schirmer 279 Ringe
Luftpistole 
Häslach I, 1258 Ringe – Dettenhausen I, 1282 Ringe
Timo Durst 338 Ringe, Dirk Hahn 324 Ringe, Sascha Dinkel 
322 Ringe, Markus Speier 274 Ringe

 
Erfolgreiche Teilnahme bei 
Alb-Gold Trophy
Am Samstag, 26.09. hat un-
ser TV-Radler Guide Holger 
Barthold an der legendären 
Alb-Gold Trophy teilgenom-
men, ein Cross-Country Fahr-
rad-Rennen über knapp 90 km 
und gut 1300 Höhenmetern in 
Trochtelfingen. Nach ausgie-
bigem Training über viele Tou-
ren bei allen Arten von Wetter, 
nicht zuletzt auf unseren re-
gelmäßigen Mittwochs-Aus-
fahrten, war er bestens vorbereitet für diesen außerordentlich 
fordernden Ritt im Wettbewerb mit vielen anderen ambitionierten 
Teilnehmern aus weiten Teilen unseres Ländles.
Unter den insgesamt 110 Teilnehmern der für diese lange Distanz 
angemeldeten Fahrern konnte sich Holger den 72. Platz sichern!
Während der insgesamt 3 Runden über jeweils knapp 30 km 
durch Höhen und Tiefen der Trochtelfinger Alb wurde es stetig 
wärmer und nach frostigem Start bei annähernd 0 Grad konnte 
Holger 4 Stunden und 7 Minuten später die Ziellinie bei sommer-
lichem Wetter überqueren.​

 
Rückblick: Handball Saisoneröffnung vom 20. September 
2026: Wenn Handballer beten, grillen und Generationen 
crashen!
Es ist wieder passiert! Am 20.09.26 ab exakt 10:15 Uhr wurde 
in unserer Halle der sportliche Ausnahmezustand ausgerufen: 

Die fast schon traditionelle Saisoneröffnung stand an! Unter 
dem Motto „Gemeinsam sind wir stark“ rollte eine Welle von 
ca. 350 handballverrückten Menschen (von den quirligen 
6-jährigen Minis bis zu den erfahrenen 40-jährigen Routiniers) 
an. Und was sollen wir sagen? Es war ein absolutes Fest!
Hier gerne der Rückblick auf einen Tag, der alles zu bieten 
hatte:
Der göttliche Anpfiff & Eine echte Herzenssache
Los ging es – ganz traditionell, aber keineswegs langweilig – 
mit dem Gottesdienst. Ein riesiges Dankeschön geht an Pfarrer 
Dr. Uwe Rechberger , die Band, das Technik- und Anspiel-
Team und die Mesner. Ihr habt einen mega Job gemacht! Als 
flüssiges Gold des Dankes gab es für das gesamte Kirchen-
Team ein „Danke-Spezi“
Beim Anspiel zum Thema „Herzenssache“ wurde es kurz emo-
tional, bevor am Ende des Gottesdienstes der offizielle Segen 
für die neue Saison erteilt wurde. Mit diesem himmlischen Rü-
ckenwind kann in der Runde 2026/2027 eigentlich gar nichts 
mehr schiefgehen!
Die Halle war gut gefüllt - und der Andrang am Grill gigantisch. 
Ein dickes „Sorry!“ an dieser Stelle für die kurzzeitigen Staus 
und Schlangen an der Essenausgabe. Sagen wir es so: Unsere 
Abwehr stand an der Theke bombensicher, da gab es kaum 
ein Durchkommen! Wir haben uns aber wahnsinnig über den 
riesigen Hunger und Besuch gefreut. Später wurde das Ganze 
noch durch ein Traum-Buffet der Kuchengruppe versüßt – dan-
ke an die Back-Profis!
Weiter ging es mit dem Generationen-Handball Turnier – qua-
si, wenn der Mini den Papa tunnelt
Ab 12:45 Uhr flog dann endlich, nach vorherigem gemein-
samen Aufwärmprogramm, das Harz-freie Leder. Auf zwei 
Hallenhälften startete das Generationen-Turnier (12 Minuten 
Action, 3 Minuten Schnappatmung... äh, Pause).
Die Teams: Bunt gemischt mit Farbbändeln markiert, jeweils 
10–12 Spieler von den Minis bis zu den Aktiven (weiblich und 
männlich wild gemixt). Die Dynamik: Besondere Regeln sorg-
ten dafür, dass die "Großen" den Ball auch mal abgeben muss-
ten. Das Ergebnis? Sensationelle Spielzüge, Traumtore von 
Klein bis Groß und der Beweis, dass Handball keine Frage des 
Alters, sondern der Einstellung ist!
Wer gerade nicht auf dem Feld stand, hatte keine Zeit zum 
Faulenzen. Auf der dritten Hallenhälfte brannte die Luft beim 
Zusatzprogramm : Geschwindigkeitsmessung (wer wirft den 
Ball durch die Wand?), Rebounder, Klötzlebauen und eine 
dynamische Luftballonstaffel sorgten für extrem kurzweilige 
Pausen.
Draußen meinte es der Wettergott fast schon zu gut mit uns: 
Kaiserwetter, Hüpfburg-Dauerbetrieb und jede Menge Fach-
gespräche in der warmen Sonne.
In der Turnierpause wurde es noch einmal feierlich: Nach einer 
kurzweiligen Andacht von Aaron hieß es Abschied nehmen. 
Simon , unser langjähriger Fels in der Brandung und Hand-
ball-Sparten-Verantwortlicher, wurde unter großem Applaus 
verabschiedet. Danke für deinen unermüdlichen Einsatz, Si-
mon – und viel Erfolg und Spass an Marcus W. bei der neu 
übernommenen Aufgabe.
Zusätzlich gab es eine Scheckübergabe für unsere Jugend-
arbeit aus dem Teilerlös des Entenrennens des Musikvereins 
aus Aich (Quak!). Wer noch ein paar Taler übrig hat, darf auch 
weiterhin gerne immer wieder unsere Betterplace-Spenden-
aktionen unterstützen (jeweilige Infos dazu gibt es immer über 
connectWH).
Nach dem zweiten Teil des Turniers stand fest: Es gab heute 
keine Verlierer, sondern nur Sieger und ein Meer aus unglaub-
lich fröhlichen, ausgepowerten und zufriedenen Gesichtern.
Ein Tag wie dieser visualisiert unser Motto perfekt. Ein gigan-
tisches DANKESCHÖN an alle Helfer und Unterstützer (ins-
gesamt über 80 Personen! ), die im Hintergrund organisiert, 

Herzlichen Glückwunsch noch-
mals nachträglich an Holger!
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gegrillt, gebacken, gepfiffen, aufgeräumt oder einfach mitge-
dacht haben. Ohne euch wäre diese Saisoneröffnung schlicht 
unmöglich gewesen.
Die Saison 2026 kann kommen – wir sind bereit! Bis bald in 
der Ballspielhalle

 

 

 
Krimi in der Kurt-App-Halle: Personell gebeuteltes WaHä 
erkämpft sich Auswärtssieg in Pfullingen!
VfL Pfullingen 3 – CVJM Walddorfhäslach 19:22 (8:8)
Nach dem fulminanten 37:25-Auftakterfolg gegen Böblingen/
Sindelfingen stand für die Männer 1 des CVJM Walddorfhäs-
lach am Samstagabend der erste echte Härtetest auf fremdem 
Parkett an. Die Vorzeichen vor der Partie beim VfL Pfullingen 3 
hätten allerdings kaum kniffliger sein können: Gleich mehrere 
Ausfälle dünnten den Kader spürbar aus. Unter anderem stan-
den Top-Shooter Noah Neuscheler gar nicht und Stammkräfte 
wie Philipp Komenda, Christian Griesinger und Aaron Neu-
scheler nur verletzungsbedingt als moralische Unterstützung 
auf der Bank zur Verfügung.
In der ehrwürdigen Kurt-App-Halle wartete neben der Dritt-
vertretung der Gastgeber noch ein altbekannter Gegner: das 
mittlerweile ungewohnte Spielgerät mit Harz. Zu Beginn merk-
te man den Walddorfer Gästen die Umstellung sichtlich an. 
Technische Fehler und Fehlwürfe häuften sich und im Angriff 
fehlte zunächst der Spielfluss. Pfullingen nutzte die frühe Ver-
unsicherung und eine Unterzahl gegen WaHä zur 2:0-Führung 
(6. Minute).

Dass der Rückstand in dieser Phase nicht größer wurde, war 
vor allem einem bärenstarken Rückhalt zu verdanken: Simeon 
Weyl im Tor erwischte einen absoluten Sahnetag und steht 
vor der Überlegung, seinen Nachnamen von Weyl in „Wall“ 
zu ändern, schauen wir mal. Mit seinen Paraden zog er den 
gegnerischen Angreifern reihenweise den Zahn und vereitel-
te unter anderem in der 23. Minute einen Siebenmeter von 
VfL-Toptorschütze Max Mayer. Kombiniert mit einer leiden-
schaftlich zupackenden Walddorfer Abwehrreihe bissen sich 
die Gäste Tor um Tor heran: Ruben Wandel, Nils Wiedemann 
und Kreisspieler Lukas Lachenmann hielten WaHä im Spiel. 
Mit einem leistungsgerechten 8:8 ging es nach einem extrem 
abwehrgeprägten ersten Durchgang in die Kabinen.
Den besseren Start in Halbzeit zwei erwischte zunächst Pfullin-
gen: Durch einen schnellen Dreierpack von Max Mayer lag 
Walddorfhäslach plötzlich mit 8:11 hinten (33.). Doch die Ant-
wort der Gäste folgte prompt und kompromisslos. Tom Gai-
ser übernahm vom Siebenmeterpunkt sowie aus dem Feld 
Verantwortung, und Daniel Neuscheler drehte mit einem Drei-
Tore-Lauf innerhalb von vier Minuten die Partie zum 14:12 für 
WaHä (39.). Als Jakob Dienes kurz darauf auf 15:12 erhöhte, 
schien das Momentum endgültig auf die Seite der Gäste ge-
kippt zu sein.
Doch der VfL gab sich keineswegs geschlagen. Eine Schwä-
chephase der Walddorfer Offensive und eine Zweiminutenstra-
fe nutzten die Hausherren eiskalt aus, um mit einem 4:0-Lauf 
zum 16:15 (45.) zurückzuschlagen.
Coach Edgar Delorme-Grau reagierte mit einer Auszeit und 
stellte die Mannschaft optimal auf die Crunchtime ein. Was in 
der Schlussviertelstunde folgte, war eine starke Willensleis-
tung. Vor einem unüberwindbaren Simeon Weyl nagelte der 
Walddorfer Innenblock das eigene Gehäuse förmlich zu und 
Pfullingen konnte in den letzten 15 Minuten nur noch drei Tore 
erzielen.
Im Angriff blieb Tom Gaiser von der Siebenmeterlinie eiskalt 
und brachte Walddorf wieder in Führung anschließend legte er 
gleich aus dem Spiel heraus zum 18:16 nach (49.). Joel Wandel 
und Max Alter sorgten in den Schlussminuten mit ihren Treffern 
für die Vorentscheidung zum 21:17 (56.). Den Schlusspunkt 
setzte Max Alter kurz vor der Schlusssirene zum 22:19-End-
stand.
Am Ende feierte der CVJM Walddorfhäslach einen knappen, 
aber hochverdienten Arbeitssieg, der vor allem über die De-
fensive, einen herausragenden Torwart und eine geschlosse-
ne Mannschaftsleistung eingefahren wurde. Dank geht auch 
an Severin Fundel der seine erste Herrenpartie aufgrund des 
Ausfalls von Robin Schlecht spontan als Ersatzmann von der 
Bank verfolgen durfte und somit eine weitere Option bot. Mit 
4:0 Punkten auf dem Konto grüßt Walddorf mit perfekter Aus-
beute aus den ersten beiden Partien!
Es bleiben nur wenige Tage zum Durchatmen, denn am Sonn-
tag (11.10.) geht es zum Wochenabschluss zum ersten Mal 
gegen die Dritte Mannschaft des TSV Neuhausen/Fildern. Ge-
spielt wird um 18 Uhr in der heimischen Ballspielhalle .
Spielstatistik
VfL Pfullingen 3 – CVJM Walddorfhäslach: 19:22 (8:8)
CVJM Walddorfhäslach: Tom Gaiser (6/4), Max Alter (4), Daniel 
Neuscheler (3), Nils Wiedemann (2), Ruben Wandel (2), Ja-
kob Dienes (2), Joel Wandel (2), Lukas Lachenmann (1), Lukas 
Nonnenmacher, Manuel Schaal, Jan Lerner, Severin Fundel, 
Benjamin Rieger (TW), Simeon Weyl (TW).
Bank: EDG, Philipp Komenda, Christian Griesinger, Aaron Neu-
scheler, Robin Schlecht.
VfL Pfullingen 3: Max Mayer (10), Moritz Stotz (3), Johannes 
Schnitzer (2), Matteo Juric (1), Janic Breisinger (1), Yannick 
Bauer (1), Moritz Müller (1), Seven Walonka, Janne Ackermann, 
Tobias Stoll, Lukas Renz, Marc Sänger, Luis Mollenkopf, Ma-
nuel Weiß, Bastian Grünenwald. Zeitstrafen: VfL Pfullingen 3 
(Juric 2x, Stotz) – Walddorfhäslach 2 (Wiedemann, Dienes).
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Das DRK informiert . . .
Erste-Hilfe-Kurs für Privatpersonen (auch für Führerschein-
anwärter)
Bei der Vielzahl von Notfällen zu Hause, in Schulen, im Stra-
ßenverkehr, bei der Arbeit oder in der Freizeit, ist es erforder-
lich, dass sich möglichst viele Menschen in Erste-Hilfe aus-
bilden lassen.
In 9 Unterrichtseinheiten á 45 Minuten lernen alle Interessier-
ten, Führerscheinbewerber aller Klassen, Lehramtsanwärter, 
Übungsleiter und Trainer die Durchführung von allgemeinen 
und lebensrettenden Erste-Hilfe-Maßnahmen. Hier werden 
grundlegende Kenntnisse in der Durchführung der Erste-Hilfe-
Maßnahmen vermittelt, um zum Beispiel nach einem Unfall 
bleibende Schäden zu verhindern.
Weitere Themen sind: Hilfsbereitschaft, Allgemeine Maßnah-
men, Ablauf einer Hilfeleistung, Verhalten an und Absichern 
von Unfallstellen, Lebensfunktionen, Bewusstlosigkeit, Kreis-
laufstillstand, Verbandmaterialien, Starke Blutungen, Schock 
und Helmabnahme
Termin: Samstag, 21.11.2026 (9:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr)
DRK Ortsverein Pliezhausen, Schillerplatz 11, Pliezhausen
Preis: 60,00 € pro Teilnehmer.
Die Anmeldung erfolgt online. Den Link erhalten Sie hierzu 
von unserem Ausbilder per e-mail: andreas.kaupp@drk-pliez-
hausen.de
Helfen Sie uns, damit wir helfen können. . .
Für die Bewältigung unserer ehrenamtlichen Aufgaben be-
nötigen wir Ihre Unterstützung. Sie können uns mit Ihrem 
ehrenamtlichen Engagement oder auch durch Geldspenden 
unterstützen.
Spendenkonto:
DRK Ortsverein Pliezhausen
IBAN: DE13 6405 0000 0001 3287 67
BIC: SOLADES1REU
Bank: Kreissparkasse Reutlingen
Stichwort: Unterstützer 2026
oder schnell und einfach via PayPal
Weitere Informationen finden Sie auf
Instagram unter drk_ov_pliezhausen

 
Weltmädchentag - Wasserturm wird Pink
Die Walddorfhäslacher Frauenliste macht seit Jahren auf 
weltweite Aktionstage rund um die Gleichberechtigung auf-
merksam. So wird am Weltfrauentag im März ein Kinoabend 
organisiert oder am Antigewaltstag Ende November die Fah-
ne gehisst. Am Sonntag,10. Oktober ist Weltmädchentag. Als 
weltweiter Aktionstag macht dieser Tag Mädchen sichtbar, 
fordert internationales Engagement für Mädchen – und ist 
zugleich das zentrale Event der globalen Kampagnen zur Ge-
schlechtergerechtigkeit. Die Akteurinnen der Frauenliste Wald-
dorfhäslach haben hierzu die klare Meinung: Mädchen sind 
stark und brauchen die gleichen Chancen und wie Jungen.
"Dieser Tag bewegt uns schon einige Zeit und so ist es für 
uns wichtig, ein weiteres Zeichen für die Gleichberechtigung 
zu setzen,“ so Vereinsvorsitzende Gabriele Armbruster. Gerne 
wurde die Idee der „Pinkifizierung“ weiterverfolgt. Denn jedes 
Jahr wird es in einigen Städten in Deutschland pink. Auf Initi-
ative der Aktionsgruppen von Plan International Deutschland 
werden bundesweit bekannte Gebäude, Wahrzeichen und 
Denkmäler im Farbton Magenta beleuchtet. So wird ein Zei-
chen für die Rechte von Mädchen gesetzt und auf die Wichtig-
keit von Gleichberechtigung aufmerksam gemacht.

Zum Sonnenuntergang starten wir ab 18:30 Uhr. Um 20:30 
Uhr werden die Lichter wieder ausgemacht. Damit können wir 
innerhalb von zwei Stunden ein Zeichen setzen und so erstrahlt 
am Sonntagabend der weit sichtbare Häslacher Wasserturm 
in der Farbe Magenta. Dieses markante örtliche Bauwerk und 
dieses weltumfassende Thema der Benachteiligung von Mäd-
chen gehören seit ein paar Jahren auch bei uns in der Gemein-
de zusammen.

 
Nächste Arbeitssitzung
Am Donnerstag, 11. November, 19.30 Uhr, findet unsere nächs-
ten Arbeitssitzung im Vereinsraum im Dorfgemeinschaftshaus 
in der Ortsmitte in Häslach statt.

 
HOBBY und KUNST – Ausstellung 2026
Sonntag, 18. Oktober 2026, 11:30 -17:00 Uhr
Gemeindehalle Walddorfhäslach
Auch dieses Jahr freuen sich wieder 
viele kreative Menschen aus Walddorf, 
Häslach und Umgebung, interessante 
und neue Werke in der Gemeindehalle 
präsentieren zu können. Über 30 Aus-
stellerInnen machen sichtbar, welche 
kreative Ausdrucksformen möglich 
sind: es gibt Schönes, Buntes, In-
teressantes, Filigranes, Wertvolles, 
Literarisches, Dekoratives, Schönes 
usw., kurzum eine bunte und vielfäl-
tige Mischung.
Frau Bürgermeisterin Höflinger wird 
zur Eröffnung um ca. 11:30 Uhr auf die Veranstaltung eingehen.
Neben dem vielfältigen Angebot für die Augen bietet der 
Schwäbische Albverein Walddorf im Vereinsraum Getränke, 

Gemeindehalle Walddorfhäslach
Sonntag, 18. Oktober 2026

11 bis 17 Uhr
Gemeinsame Eröffnung um 11:30 Uhr mit 
Bürgermeisterin, Frau Höflinger, und der 
Leitung der Ausstellung, Herrn Prause

Ausstellung und Verkauf
Eintritt frei

Bewirtung durch den Schwäb. Albverein

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
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Kaffee und Kuchen sowie weitere Leckereien an. Es gibt also 
viele gute Gründe, am Sonntag in die Gemeindehalle zu kom-
men.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Für die Karl und Helga Neuburger-Caritas-Stiftung ist eine 
Spendenbox aufgestellt.

Freitag ist Liederkranz-Zeit ...
... aber diesen Freitag leider nicht.
Normalerweise ist bei uns freitags immer singfreudige Gemein-
schaft in Chören mit Charakter angesagt: Männerstimmen von 
Tenor bis Bass sind im Männerchor sehr gefragt, und Frauen-
stimmen von Sopran bis Alt können in unserem Frauenchor 
gut klingen.
Unser Kinderchor bietet allen kleinen Sängerinnen und Sänger 
flotte Lieder und erste Bühnenerfahrung bei vielen Auftritten 
in der Gemeinde.
Diesen Freitag, 09.10.2026, keine Chorprobe für alle 3 Chöre 
! Auch kein Kinderchor!

Obstauflesen fällt aus
Das für den 10. Oktober 2026 geplante Obstauflesen fällt auf-
grund der aktuellen Situation im Bereich des Feuerbrandfeld-
versuch aus, da es kein Obst gibt bzw. dieses schon geerntet 
wurde.
Der Vorstand

Hobby-Künstler-Ausstellung
Hobbykünstlerausstellung Gemeindehalle
Die Ortsgruppe Walddorfhäslach des Schwäbischen Albver-
eins lädt herzlich zur Hobbykünstlerausstellung ein. Sehr gerne 
verwöhnen wir Sie ab 11:00 Uhr mit folgenden kulinarischen 
Köstlichkeiten:
: Weißwurst und Brezel
: Saiten mit Brot
: Maultaschen mit und ohne Kartoffelsalat
sowie nachmittags mit leckeren selbstgemachten Kuchen und 
Torten zu Kaffee und Getränken. Lassen Sie an diesem Sonn-
tag Ihre Küche kalt und genießen Sie bei netter Atmosphäre 
und interessanten Begegnungen die Bewirtung durch uns - wir 
freuen uns auf Sie.

Seniorenwanderung zum Hohenneuffen
Mit unseren PKW fahren wir um 13 Uhr von der Gemeindehal-
le aus zum Parkplatz Hohenholz am Heidegraben. Dicht am 
Parkplatz steht der Heidegrabenturm. Hier hat man von oben 
einen einzigartigen Überblick über die gewaltige Größe der 
Keltensiedlung.

Auf dem Astropfad (mit interessanten Infotafeln zu unserem 
Sonnensystem) geht es zum Hohenneuffen (kurzer steiler An-
stieg). 
Auf der Burgruine werden wir ca. 1 Std. verbringen und die 
herrliche Rundum-Aussicht genießen. Im Burghof besteht die 
Möglichkeit für Kaffee und Kuchen, Getränke oder auch auch 
für eine Kleinigkeit zu Essen.

Zurück geht es auf dem idyllischen Traufweg zum Aussichts-
punkt "Neuffenblick", dann weiter zum kleinen Kratersee 
Malloch und an den geheimnisvollen Höllenlöcher vorbei zum 
Ausgangspunkt.
Wanderstrecke ca. 7 km. Gutes Schuhwerk, Wanderstöcke 
sind empfehlenswert.
Auf viele Mitwanderer/innen freut sich
Marliese Schölkopf

Jugendtreff AT - dein zweites Wohnzimmer. Nur ohne nervi-
ge Fragen.
Couch ist besetzt? Komm rum, wir haben genug Platz für dich 
und deine Leute.
Eltern stressen? Chill deine Basis bei uns.
WLAN läuft, Snacks stehen bereit. Fehlst nur noch du.
Pizza, Snacks & Socializen
jeden Donnerstag von 17 bis 20 Uhr
in der Alten Turnhalle, Dettenhauser Str. 55 in Walddorf
Durchgeführt von der Gemeinde Walddorfhäslach
Donnerstags ab 20 Uhr ist die Alte Turnhalle dann für jeden 
geöffnet, denn dann ist "TFF – T ime F or F un". 
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Selbstverständlich stehen auch hier der Billiard-Tisch, Tischki-
cker etc. zur Verfügung, oder ihr gesellt euch zur gemütlichen 
Runde an der Theke und lernt uns etwas kennen und redet über 
alles, was euch gerade so in den Sinn kommt.
Weitere Highlights sind in Planung, aktuelle Informationen zu 
unserem Programm finden Sie auf unserer Homepage https://
www.alte-turnhalle.net/ auf unserer Facebook-Seite (https://
www.facebook.com/alteturnhalle) oder bei Instagram (https://
www.instagram.com/alte_turnhalle).
Haben Sie einen Programmvorschlag oder eine Anregung für 
unsere Jugend- und Kulturarbeit? Kommen Sie doch einfach 
mal vorbei, dann erfahren Sie auch, was wir noch vorhaben. 
Wir freuen uns.
Telefon Alte Turnhalle: 07127 18501 (Donnerstag ab 20 Uhr)
Vorschau und Überblick
Samstag - 07.11.2026 - Schülerdisco Klassen 5 bis 10
Sonntag - 15.11.2026 - Kindertheater
Samstag - 28.11.2026 - Elternabend Part II

Die Alte Turnhalle und der Waldkindergarten präsentie-
ren: Frau Holle
Ein Märchen der Gebrüder Grimm
Ein Spinnrad und einen Wollkorb, 
mehr braucht Frau Holle nicht, um 
ihr Märchen zu erzählen. Die Figuren 
aus Wolle entstehen vor den Augen 
der Zuschauer.
Dieses Stück ist Erzähltheater vom 
Feinsten, Frau Holle, mal ganz ruhig 
und besinnlich, mal wild und tem-
peramentvoll, zieht die Zuschauer 
direkt ins Geschehen und sorgt für 
so manche Überraschung.
Es spielt und spinnt: Miriam Helfferich
Regie: Neli Päselt

Wann? Sonntag, 15.11. um 16 Uhr, Einlass: 14.30 Uhr
Wo? Alte Turnhalle Walddorfhäslach
Was? Kindertheater mit Bastelaktion und Kaffee und Kuchen 
vorab
Tickets zu 8 Euro pro Person ab 5.10. bei der Post Walddorf-
häslach (Schreibwaren Erdem Cakir, Haidlinsgasse 13)




